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Hausärztlicher Notdienst: 141
Unter der Rufnummer 141 erfahren Sie 
außerhalb der üblichen Ordinationszeiten, 
welcher Arzt Dienst hat und wie er erreichbar ist.

Telefonnummern:
Dr. Werner Neuhuber:  07674 62293
Dr. Michael Reitmair: 07672 23180
Dr. Youssef Sidra:   07674 65000
Dr. Bettina Neuhuber:  07674 64455
Dr. Christof Tuschner: 07674 67007
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Bürgermeister Peter Harringer
Tel. 07672 23102-55 

Sprechtag: Montag bis Freitag nach telefonischer  
Vereinbarung im Sekretariat, 1. Stock, Tel. 07672 23102
E-mail: Peter.Harringer@regau.ooe.gv.at

Vizebgm. Karl Haas
Vizebgm. Ursula Kreuzer

GV Jürgen Gaigg
GV DI Dr. Arthur Kroismayr
GV Ing. Gerald Spalt
GV Mag. Gerhard Feichtinger

Amtsleitung: 
Mag. Dr. Hedda Seyrl DW. 21

Sekretariat: 
Renate Duda DW. 26
Eva Wimmer DW. 25

Bauabteilung: 
Ing. Andreas Schaumberger B.Sc. DW. 24
Rudolf Huemer  DW. 23
Dipl.-Ing. Michael Gabis, MLBT DW. 53
Christina Beck DW. 33
Johanna Kletzmair DW. 35

Bauhof: 
Gerhard Stiedl 

Finanzabteilung: 
Christine Mayr, MA  DW. 16
Anna Zaschkoda  DW. 14
Martina Spitzbart DW. 50

Standesamt:  
Franz Huemer  DW. 11
Philipp Fellinger DW. 17

Meldeamt:  
Evelyn Stieb DW. 18
Franziska Lederer DW. 10

Bürgerservice:  
Mag. Theresia Haslinger DW. 12

Verwaltung

Auskunft über die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke unter der Telefon-Kurznummer 1455

Apothekenruf 1455

Veritas Apotheke, Am Weinberg 5, Tel. 07672 32921
Öffnungszeiten:

 Mo. - Fr.:    9.00 - 18.00 Uhr      
 Sa.:             9.00 - 13.00 Uhr

Apotheke

Sozialberatungsstelle
Puchheimer Str. 19, 4800 Attnang-Puchheim
Tel.: 07672 702 73 6 03

Seniorenzentrum „Regauer Lauben“
Regauer Lauben 8, 4844 Regau, Tel.: 07672 22844
Mail: seniorenzentrumregau@aon.at
www.seniorenzentrum-regau.at

Findet jeden 3. Montag im Monat  
von 14.30 - 16.30 Uhr in 
den Regauer Lauben, Seniorenzentrum statt.
Nur nach Voranmeldung: 
07672 702 73 4 21

Elternberatung

07672 22722
rund um die Uhr erreichbar

Notruf Frauenhaus

Ida-Pfeiffer-Straße 18, 4840 Vöcklabruck, Tel.: 07672 28888
Mo. und Mi.:  13.00 - 18.00 Uhr
Di. und Fr.:  8.00 - 12.00 Uhr  und 13.00 - 18.00 Uhr
Sa.:  8.00 - 13.00 Uhr

Altstoffsammelzentrum
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Ihr Bürgermeister

Peter Harringer

Liebe Regauerinnen , liebe Regauer!

Verwaltung – Parteienverkehr
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
  und 14.00 – 17.00 Uhr

Vereinbaren Sie aber bitte telefonisch oder elektronisch einen Termin, 
falls eine persönliche Anwesenheit unbedingt notwendig ist.

In allen anderen Fällen sind wir für Sie und Ihre Anliegen zu den Bürozeiten  
telefonisch oder per E-Mail erreichbar! 

Tel.: 07672 23102; Fax: 07672 23102-4 

Homepage: www.regau.at 

Mail: Gemeinde@regau.ooe.gv.at
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Die Leichtigkeit des Sommers hat auch Regau voll erfasst. Überall werden jetzt 
unsere traditionsreichen Feste veranstaltet. Ich genieße diese Veranstaltungen 
immer sehr. Man sitzt bei bester Bewirtung zusammen und verbringt einige heitere 
Stunden miteinander. Dieses zwanglose Zusammensein in entspannter Atmo-
sphäre und die angenehmen und interessanten Gespräche tun mir immer richtig 
gut. Daher freue ich mich auch schon besonders auf die kommende DorfRoas 
und unseren Seniorennachmittag im Rahmen des Weinfestes. 

Aber nicht nur für uns Erwachsene ist derzeit viel los in Regau, auch unseren Kin-
dern wird in den Ferien viel Abwechslung geboten. Gut gestartet ist der heurige 
Sommerkindergarten, der diesmal von der Pfarrcaritas Regau in Räumlichkeiten 
der Landesmusikschule Regau ausgerichtet wird. Für Schulkinder sorgt die Ferien-
betreuung in den GTS für eine abwechslungsreiche Zeit. Zusätzlich bietet auch das 
beliebte Regauer Ferienprogramm jede Menge Sport, Spiel und Spaß für unsere 
Kids. Mein Ferienprogrammpunkt „Kinder Olympiade“, den ich gemeinsam mit 
meiner Familie veranstaltet habe, war ein voller Erfolg. Die jungen Sportlerinnen 
und Sportler haben mich mit ihrem Können und Ehrgeiz sehr beeindruckt, wobei 
der Spaß aber ganz klar an erster Stelle stand.

Allen unseren Schulanfängern, Kindergarten- und Kinderneststartern und ihren 
Familien wünsche ich einen besonders guten Start in die neuen Lebensabschnitte  
im September und allen gemeinsam natürlich weiterhin tolle Ferien. Erstmals 
erlebe ich diesen aufregenden Schritt vom Kindergarten in die Schule heuer als 
Opa eines Schulanfängers, auch für mich persönlich ein besonderes Ereignis.

Ich hoffe, wir sehen einander bei den kommenden Veranstaltungen und freue 
mich auf gute Gespräche!



Gleich zu Beginn der Sitzung wurde 
über die Dringlichkeit und die Auf-
nahme der Punkte „Funcourt Regau 
– Androhung gerichtlicher Schritte“ 
und „Familienförderung, Schulstart-
paket für Schulanfänger“ in die Tages-
ordnung beraten. Beiden Anträgen 
wurde die Dringlichkeit einstimmig 
zuerkannt. Inhaltlich wurden die bei-
den Tagesordnungspunkte am Ende 
der Sitzung behandelt.
Die Berichte des Prüfungsaus-
schusses vom 12.05.2022 und vom 
23.05.2022 wurden beide einstim-
mig vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen.
Ebenso einstimmig nahm man den 
Prüfbericht der BH Vöcklabruck zum 
Voranschlag 2022 zur Kenntnis.
Die Unternehmen A1 und ASAK ha-
ben sich beide um den Ausbau des 
Glasfasernetzes in Regau beim Land-
wirtschaftsministerium beworben 
und die Gemeinde um eine Unter-
stützungserklärung ersucht. Beiden 
wurde diese einstimmig gewährt.
Einig war man sich auch, eine neue 
Geschäftsordnung für den Personal-
beirat der Marktgemeinde Regau zu 
beschließen.
Einstimmig angenommen wurde der 
Antrag, einen Gestattungsvertrag für 
die Sondernutzung der Grundstücke 
840/1 und 840/3 KG 50318 Rutzen-
moos mit der Amatic Industries GmbH 
abzuschließen.
Einstimmig wurde auch die Annah-

meerklärung für den Fördervertrag 
Wasserversorgungsanlage BA 12 
„Erweiterung Infrastruktur Preising“ 
beschlossen.
Mehrheitlich beschlossen wurde die 
Vergabe für die Errichtung eines Bus-
wartehauses an der Himmelreich-
kreuzung an Josef Schmid in Höhe 
von € 26.892,-.
Die Vergabe der Brückenprüfungen 
erfolgte einstimmig an das Ingeni-
eurbüro DI Markus Pongratz zu einem 
Preis von € 5.940,-, ebenso wie die 
Vergabe der Errichtung eines Lösch-
wasserbehälters in Rutzenmoos an 
die Wolf Systembau GmbH zu einem 
Angebotspreis von € 42.900,11.
Einig war man sich im Gemeinderat 
auch, die Errichtung der PV-Anlagen 
auf den Regauer Kindergärten an 
die Mayberg GmbH zu vergeben: 
€ 57.000,- (Regau), € 55.934, 10 
(Rutzenmoos) und € 69.350,- (Schal-
chham).
Einstimmig beschlossen wurde, die 
Elternbeiträge für das Essen in den 
Regauer Bildungseinrichtungen künf-
tig kostendeckend einzuheben.
Einstimmig angenommen wurde auch 
der Antrag, fünf Assistenzstunden für 
das Schuljahr 2022/23 in der Volks-
schule Regau zu übernehmen.
€ 3.000,- Förderung wurden einstim-
mig für den Verein Miteinander in 
Regau für das Projekt „Geschichten 
aus Regau“ beschlossen.
Mehrheitlich abgelehnt wurde der 

Antrag, die Jugendförderung für 
den Posaunenchor Rutzenmoos von  
€ 1.500,- auf € 2.100,- zu erhöhen, 
einstimmig beschlossen wurde so-
dann der Antrag auf € 1.500,- För-
derung. Der Antrag auf Anschaffung 
eines Doppelhornes wurde mehr-
heitlich vertagt und dem zuständigen 
Ausschuss zugewiesen.
Mehrheitlich beschlossen wurde das 
„Mobile Jugendzentrum“.
Einstimmig abgelehnt wurde das An-
suchen um Umwidmung der T-Par-
zelle 2525/1 KG 50324 Unterregau.
Einstimmig angenommen wurde der 
Antrag, das Verfahren zur Umwid-
mung der Parzelle 758/3 KG 50314 
Oberkriech von Grünland in Betriebs-
baugebiet einzuleiten.
Einstimmig angenommen wurde der 
Antrag in der Angelegenheit „Fun-
court“ mit dem Rechtsanwalt der 
Beschwerdeführer und den Mitglie-
dern des Gemeindevorstandes einen 
Gesprächstermin zu vereinbaren.
Mehrheitlich angenommen wurde 
der Antrag, die Angelegenheit „Fa-
milienförderung, Schulstartpaket für 
Schulanfänger“ dem Ausschuss für 
Soziales, Integration und Generatio-
nen zuzuweisen.

des Gemeinderates der Marktge-
meinde Regau finden am 5. 9. und 
17. 10. jeweils um 19:00 Uhr statt. 
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Die nächsten Sitzungen 

Aus dem Gemeinderat
Am 4. Juli 2022 fanden sich die Gemeinderäte der Marktgemeinde Regau 
um 19:00 Uhr im Pfarrheim Regau zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates ein.

Flächenwidmungs-Kundmachungen
Folgende Kundmachungen liegen am Marktgemeindeamt zur Einsicht auf:

• Flächenwidmungsplanänderungsverfahren 5.064 Neudorf Parz. 596/2 KG 50311 Neudorf

• Flächenwidmungsplanänderungsverfahren 5.072 Regau Parz. 825/4 KG 50324 Unterregau

• Flächenwidmungsplanänderungsverfahren 5.073 Lixlau Parz. 2498/2 KG 50324 Unterregau

• Flächenwidmungsplanänderungsverfahren 5.074 Rutzenmoos Parz. 336/1 und 336/4 KG 50318 Rutzenmoos

• Flächenwidmungsplanänderungsverfahren 5.075 Oberkriech Parz. 785/3 (T-Parz. 785/1) KG 50314 Oberkriech

Auflagehinweis, Auflage zur öffentlichen Einsichtnahme

Weitere Informationen erhalten Sie an der Amtstafel am Marktgemeindeamt Regau,  
in der Bauabteilung oder im Internet  
unter https://www.regau.at



Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.regau.at 
und bei Herrn Huemer unter der Telefonnummer 07672/23 102-11.

Mo, 19.9. 8.00 - 16.00 Uhr
Di, 20.9. 8.00 - 20.00 Uhr
Mi, 21.9. 8.00 - 16.00 Uhr
Do, 22.9. 8.00 - 20.00 Uhr
Fr, 23.9. 8.00 - 16.00 Uhr
Sa, 24.9. 8.00 - 12.00 Uhr
So, 25.9. geschlossen
Mo, 26.9. 8.00 - 16.00 Uhr

Verlautbarung 
über das Eintragungsverfahren von Volksbegehren von 19. - 26. September

 COVID-Maßnahmen abschaffen
 Black Voices
 Wiedergutmachung der COVID-19-Massnahmen
 RECHT AUF WOHNEN

Alle, die eine Bürgerkarte oder Handy-Signatur haben, können Anliegen online unterstützen.  
Die Unterschrift kann aber auch auf jedem beliebigen Gemeindeamt in Österreich geleistet werden. 
Während der Eintragungszeit haben die Gemeindeämter besonders lange Öffnungszeiten: auch über 
Mittag, abends und am Wochenende.

Öffnungszeiten des Eintragungslokals in der Marktgemeinde Regau
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Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevorstehenden Bundespräsidenten-
wahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen 
Mitte September eine „Amtliche Wahlinformation – Bun-
despräsidentenwahl 2022“ zustellen. Achten Sie daher 
bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl (an einen 
Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung 
(siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkarten-
antrag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für 
die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das 
Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 9. Oktober bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis in das 
Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, 
weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in 
unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses per-
sonalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der 
Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten 
Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch 

im Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer 
Wählerverständigungskarte in der „Amtliche Wahlinfor-
mation“ können Sie ab 30. August 2022 rund um die Uhr 
auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Sollte von einer Stichwahl ausgegangen werden, wird es 
möglich sein, die Wahlkarte für den zweiten Wahlgang 
gleichzeitig zu beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt 
werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und 
Online-Anträge ist der 5. Oktober. Je nach Antragsart 
erfolgt die Zustellung zumeist mittels eingeschriebener 
Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die 
Wahlkarte muss spätestens am 9. Oktober 2022, 17 Uhr, 
bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie 
haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag 
bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Bezirks-
wahlbehörde abzugeben.

Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2022
Am 9. Oktober wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte 
Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Bitte beachten Sie, dass unsere Wahlsprengel vor der letzten Wahl neu eingeteilt wurden.  
Das Wahllokal Ihres Wahlsprengels ist der „Amtlichen Wahlinformation“ zu entnehmen.

VERWENDEN SIE BITTE FÜR 
DIE WAHLKARTENANTRÄGE 
DIESE AMTLICHE 
WAHLINFORMATION! 
SIE ERLEICHTERN UNS 
WESENTLICH DIE ARBEIT!



Bürgerfreundliche Formulare
Niemand sucht gerne das richtige Formular aus einem 
großen „Formularberg“ heraus, noch füllt jemand gerne 
ein Formular aus, das kompliziert und unverständlich ist. 
Formulare sind aber für eine einheitliche Datenerhebung 
und für eine möglichst einfache Verwaltung unverzichtbar. 

Deshalb haben wir unsere Formulare neu und interaktiv 
gestaltet – sie können also digital ausgefüllt werden, wo-
durch sie leichter lesbar sind, und sie sind nun wesentlich 
verständlicher, übersichtlicher und moderner. Außerdem 

wurde durch Vereinfachung und Zusammenfassung der 
„Formularberg“ etwas kleiner gemacht. Dadurch erhoffen 
wir uns, wieder einen Schritt zu noch mehr Bürgerfreund-
lichkeit getan zu haben.

Die Formulare sind auf unserer Website  
www.regau.at/Buergerservice/Dienstleis-
tungen/Formulare aber auch weiterhin am 
Marktgemeindeamt Regau zu finden.

Am 25. Juli wurde mit den Bauarbeiten an der Aurachtalbrücke 
begonnen.
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NEUBAU NOTWENDIG
Das Alter und auch das seit der Errichtung massiv gestie-
gene Verkehrsaufkommen mit hohem Schwerverkehrsan-
teil haben ihre Spuren am Tragwerk hinterlassen. Hinzu 
kommen notwendige Anpassungen an immer strengere 
Normen. Ursprünglich war eine Instandsetzung des 
Bauwerks vorgesehen. Bei den erforderlichen Untersu-
chungen wurde jedoch festgestellt, dass die bestehenden 
Tragwerke statische Defizite aufweisen, dass eine „Re-
paratur“ nicht sinnvoll möglich ist. So hat die ASFINAG 
konsequenterweise die Entscheidung für einen Neubau 
der Brücke getroffen. 

Neubau der A1-Aurachbrücke:  
Eine technische Premiere für die ASFINAG
Die mit Pfeilern von knapp 50 Metern höchste Brücke der A 1 Westautobahn ist in die Jahre gekommen und muss neu 
gebaut werden. Das in den 1960er-Jahren fertiggestellte Stahl-Verbund-Tragwerk (Betondecke auf Stahltragwerk) 
überspannt, getragen von massiven Betonpfeilern, das Aurachtal bei der Anschlussstelle Regau. 

HILFSBRÜCKE STATT TOTALSPERRE
Seit 2018 arbeitet die ASFINAG an der Lösung großer 
technischer und organisatorischer Herausforderungen. 
So ist es natürlich nicht möglich, die A 1 über mehrere 
Jahre zu sperren, um die Brücke und die bestehenden 
Pfeiler einfach „abzureißen“. 
Um den Verkehr so wenig wie möglich zu beeinträchtigen, 
wird daher neben der bestehenden Brücke temporär eine 
Brücke in Seitenlage auf Hilfspfeilern errichtet. Ist diese 
Brücke fertiggestellt und der Verkehr darauf umgelegt, 
werden in mehreren Arbeitsschritten die bestehende 
Brücke inkl. der massiven Pfeiler abgetragen und neue 
Pfeiler errichtet. 
Anschließend wird das Tragwerk der Richtungsfahrbahn 
Wien errichtet. Nach dessen Fertigstellung wird der ge-
samte Verkehr auf dieses Tragwerk umgelegt.

TECHNISCHE PREMIERE
Danach folgt aus bautechnischer Sicht eine sehr heikle 
Aufgabe: das Tragwerk der rund 420 Meter langen Brücke 
in Seitenlage wird in einem Stück quer zur Fahrrichtung 
von den Hilfspfeilern auf die neu errichteten Hauptpfeiler 
verschoben – Millimeterarbeit und in dieser Größenord-
nung eine technische Premiere für die ASFINAG. 
Ist auch dies geschafft wird der Verkehr entflechtet und 
auf jedem Tragwerk eine Richtungsfahrbahn geführt.

3,5 JAHRE BAUZEIT EINGEPLANT
Der Baubeginn für dieses spannende Projekt erfolgt 
bereits im Sommer 2022, die Verkehrsfreigabe erfolgt 
vss. mit Winter 2025. 



Die Gemeinde Regau unterstützt rauchfreie Spielplätze

Bitte rauchen Sie auf unseren Spielplätzen nicht mehr!

In einer gemeinsamen Erklä-
rung aller im Kulturausschuss 
vertretenen Fraktionen wird 
zukünftig versucht, die Kin-
derspielplätze in der Gemeinde 
nach Möglichkeit rauchfrei zu 
halten. Rauchende Begleitper-
sonen der Kinder sollen dazu 
angehalten werden, Zigaretten 
und ähnliche Rauchwaren vor 
dem Betreten der Plätze aus-
zulöschen. 

David Taxacher vom Bauhof 
hat mit Unterstützung der Fe-
rielpraktikantInnen Paulina und 
David Hinweistafeln bei den 
Eingängen angebracht, die auf 
diese Aktion und deren Zielset-
zung hinweisen. 

KUBERA, KONRAD & HÖLLER

Ein Sommernachtskonzert 
vor der Vituskirche

Eine stimmungsvolle Location in der Natur-Arena Vitus-Kirche in Oberregau, ein warmer und lauschiger Som-
merabend und beste Bewirtung. Das wären drei Komponenten, die uns alleine schon in Stimmung bringen 
könnten. Aber dann waren da auch noch die drei herausragenden Musiker Ronny Kubera, Daniela Konrad und 
Hermann Höller.

Drei Gitarristen, die ihr Handwerk verstehen, drei Stimmen, die vorzüglich zusammenpassen, drei Menschen, die nicht 
auf dem Zug des Zeitgeistes unterwegs sind und drei Musiker, die sich ihrer Stärken besinnen und auf technischen 
Zusatz verzichten, glasklare Mehrstimmigkeit, zärtlich behandelte Akustikgitarren und Cover-Versionen, die hautnah 
am Vorbild bleiben und dennoch völlig eigenständig arrangiert wurden.

So unterschiedlich ihre musikalischen Wurzeln auch sind, zusammen ergeben sie eine Symbiose. Die Drei knipsten mit 
ihrer Musik tatsächlich eine Zeit und ein Lebensgefühl an, das die meisten Mittfünfziger als holde Jugendzeit bereits in 
der Mottenkiste verstaut haben. Ihr Programm beinhaltete Songs von Simon & Garfunkel, Crosby, Stills & Nash, John 
Denver, aber auch Nummern von Norah Jones, Robbie Williams und natürlich durfte auch heimischer Austro-Pop nicht 
fehlen. Allesamt Klassiker aus nationalen und internationalen Musikarchiven. 

Mehr als 300 ZuhörerInnen wollten bei dieser Zeitreise vergangenen Freitag dabei sein und so war dieses Open-Air 
ein grandioser Erfolg, veranstaltet vom Kulturausschuss der Marktgemeinde Regau. 
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Lichtverschmutzung und ihre Folgen für Mensch und Umwelt
SCHLAFSTÖRUNGEN &  
GESUNDHEITLICHE PROBLEME
Menschen und Tiere sind auf den 
natürlichen Wechsel von hell/Tag 
und Nacht/dunkel angewiesen. Zuviel 
künstliches Licht kann zu Schlaf-
störungen führen, da das Hormon 
Melatonin nur bei Dunkelheit gebildet 
wird. In weiterer Folge kann es zu 
massiven gesundheitlichen Proble-
men kommen. 

IRRITIERTE TIERE
Nachtaktive Tiere werden in die ver-
bleibenden Dunkelgebiete verdrängt. 
Nachtaktive Insekten orientieren 
sich fälschlicherweise an künstlichen 
Lichtquellen, wie Straßenlaternen 
oder Gartenleuchten, bis sie vor Er-
schöpfung verenden oder verbrennen. 

Viele Zugvögel navigieren anhand des 
Sternenhimmels, um den richtigen 
Weg zu finden. Durch die zunehmen-
de Lichtverschmutzung werden die 
Sterne weniger gut sichtbar und bieten 
dadurch weniger Orientierungshilfe. 

Doch nicht nur Zugvögel und Insek-
ten stehen auf der Verliererseite des 
Lichtsmogs, sondern auch Fleder-
mäuse. Aufgrund der zahlreichen 
künstlichen Beleuchtungen verlassen 
sie deutlich später ihr Quartier. Zudem 
kehren sie morgens früher zurück. Ihr 
Zeitfenster für die Nahrungssuche ist 
dadurch wesentlich kleiner. Und das 
ist tragisch für die Tiere, denn abends 
fangen sie die meisten Insekten. Das 
wirkt sich negativ auf das Wachstum 
und die Entwicklung des Fledermaus-
nachwuchses aus. Durch Lichtver-
schmutzung nimmt die Artenvielfalt 
daher insgesamt ab.

MESSBARE ZUNAHME DER 
LICHTVERSCHMUTZUNG
Noch kann man in Regau Sterne 
sehen, jedoch nimmt auch hier die 
Lichtverschmutzung zu. Dies wird 
durch die Sternenwarte am Gahberg 
auch gemessen und dokumentiert. 

Denn Regau liegt an der Grenze zum 
international anerkannten Sternen-

park-Naturpark Attersee-Traunsee. 
Sternenparks leisten einen aktiven 
Beitrag zum Erhalt der Dunkelheit – 
und dadurch zum Schutz der Natur. 
Aber auch jede und jeder Einzelne 
kann einen Beitrag gegen Lichtver-
schmutzung leisten.

EINFACHE GEGENMASSNAHMEN
•	 Lichtlenkung: nur von oben 

nach unten beleuchten 

•	 Lichtfarbe:  
warmweißes Licht mit einer 
Farbtemperatur zwischen 1.800 
und 3.000 Kelvin einsetzen 

•	 Lichtintensität:  
wenn möglich dimmen 

•	 Leuchtzeitpunkt: wann und 
wie lange ist eine Beleuchtung 
wirklich erforderlich? Können 
Bewegungsmelder eingesetzt 
werden?

Durch die Beachtung der oben ge-
nannten Punkte kann sogar Strom 
und somit auch Geld gespart werden!

Der Ausschuss für Klima und Umwelt bittet alle 
Bürgerinnen und Bürger ihre Außenbeleuchtung zu 
kontrollieren und unnötige Lichtverschmutzung zu 
vermeiden. Betriebe, die in der Nacht besonders hell 
erleuchtet sind, werden vom Bürgermeister Peter  

Harringer und dem Auschussobmann für Klima und 
Umwelt Michael Chiari in den nächsten Monaten kon-
taktiert, um mögliche Verbesserungsmaßnahmen zu 
besprechen, denn oft gibt es einfache Möglichkeiten 
die Lichtverschmutzung zu reduzieren.

Gemeinsam gegen die Lichtverschmutzung
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Laut StVO dürfen Äste von Bäumen, Sträuchern, Hecken und dergleichen nicht die Verkehrssicherheit beeinträchtigen 
oder die freie Sicht behindern. 

Die Grundeigentümer werden hiermit aufgefordert: Äste, Sträucher oder Hecken entlang eines Gehsteiges bis zur 
Grundgrenze auf einer Höhe von 2,50 m und entlang einer Straße 0,75 m bzw. 1,25 m vom Bankett entfernt und bis 
auf eine Höhe von 4,50 m zurückzuschneiden. 

Jetzt Bäume und Sträucher schneiden!
Oft ragen Äste von Sträuchern und Bäumen von Privatgrundstücken auf die Gemeindestraßen. 
Um die Verkehrssicherheit zu wahren, sind überragende Äste zu entfernen. 

Durch überhängende Äste kommt es bei der Benützung der Gehsteige und Straßen, z.B. beim Abholen der Mülltonnen, 
zu Behinderungen und fallweise zu Beschädigungen von Fahrzeugen. 
Um einer Mithaftung bei Unfällen und Beschädigungen zu entgehen, sind diese Maßnahmen des Rückschnittes unbe-
dingt einzuhalten bzw. vom Grundeigentümer zu veranlassen. 
Ein gefahrloses Benützen der Straßen, Wege und Gehsteige, insbesondere der Zu- oder Ausfahrten, sowie der Kreu-
zungen hilft jedem Verkehrsteilnehmer. 
In diesem Sinne bitten wir um Ihre Mithilfe, um die Straßen und Gehwege in der Gemeinde sicher zu gestalten.
Achten Sie bei Neupflanzungen darauf, genügend Abstand von der Straße zu halten und wählen Sie Pflanzen mit 
geringem Breitenwachstum.
Beachten Sie beim Rückschnitt, dass Pflanzen auch rasch nachwachsen können. 

Warum gerade jetzt im Sommer Bäume schneiden? 
• Die Regenerationskraft von Bäumen ist in der Vegetationsperiode am besten.
• Der Sommerschnitt bei Bäumen bremst das Wachstum. 
• Bei Obstbäumen wird gleichzeitig die Bildung neuer Fruchttriebe gefördert.

Keine Steine und kein Plastik 
mit dem Strauchschnitt in der
Kompostieranlage abliefern!

Kompostieranlage 
4844 Regau, Schönberg 10
Familie Tremmel

Täglich geöffnet von 09:00 bis 19:00 Uhr 

(ausgenommen Sonn- und Feiertage)

Kompostabholung: 
nach telefonischer Vereinbarung unter 
0664/3229811 oder 0664/1019548

Grün- und Strauchschnitt von RegauerInnen wird im ASZ 
nicht angenommen.

Unsere Anlaufstelle für die KOSTENLOSE Entsorgung ist 
nach wie vor die Kompostieranlage Tremmel in Schönberg. 

Grün- und 
Strauchschnitt 
nicht ins ASZ!



Stammtisch für pflegende Angehörige
Geplante Termine für die nächsten Treffen:

7.September, 5. Oktober, 9. November, 7. Dezember 2022
jeweils um 19:00 Uhr im Seniorenzentrum Regauer Lauben

Der Pflegestammtisch wird jeden 1. Mittwoch im Monat von DGKP Sandra Hawle und DGKP Mader Friederike 
geführt. Wir freuen uns, sie bei unseren Treffen mit Professionalität und Kompetenz beraten zu dürfen. Auch 
der Austausch mit anderen betreuenden Angehörigen ist sehr hilfreich.

Die Treffen werden nur bei Genehmigung und unter Einhaltung aller geltenden COVID-19-Bestimmungen abgehalten!
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Jackpot.fit startet wieder durch!

Ein Jackpot für die Gesundheit
Melden Sie sich jetzt für die Präsenzeinheiten im Turnsaal an!
In Zusammenarbeit aller Versicherungsträgern und den Vereinen der ASKÖ OÖ wurde das Be-
wegungsprogramm Jackpot.fit entwickelt.
Es bietet Sport Beginner:Innen oder Wiedereinsteiger:Innen, die der Zielgruppe Diabetes Typ 
2 und/oder Adipositas (BMI > 30) angehören, die Möglichkeit, an auf Ihre Bedürfnisse abge-
stimmten Bewegungseinheiten teilzunehmen.
Die Kosten, für den Besuch des Programmes in den ersten 12 Wochen, übernimmt in vollem 
Umfang der Hauptverband der Sozialversicherungsträger.

Kursdaten
Wann: im Zeitraum von September – Dezember 2022
Uhrzeit: donnerstags 16:00 Uhr – 17:00 Uhr
Wo:  NMS Regau; Schulweg 6, 4844 Regau
Trainer: Johannes Haas 
 [Diplomierter Bewegungstrainer für Erwachsene & Rückenfit – Jackpot.fit Trainer]

Anmeldung 
bei Frau Uta Karl-Gräf von der SVS. Tel: 05 08 08-9406 E-Mail: jackpot.ooe@svs.at



Zielgruppenprojekt
Gesunde Gemeinde Regau

Gesundes

Notfallglas
Wenn in einem Notfall der Rettungsdienst kommt, stellen die Rettungskräfte viele Fragen – oft geht es 
dabei um lebenswichtige Punkte. Aber was, wenn man diese Fragen selbst gar nicht mehr beantworten 
kann? Meist helfen dann Angehörige weiter. Wenn jedoch keiner da ist, der Auskunft geben kann, oder 
sie diese Fragen nicht wissen, wird es schwierig.

In genau diesen Situationen soll das Notfallglas helfen, das die Gesunde Gemeinde Regau in Kooperation 
mit dem Seniorenzentrum Regau anbietet. Sie beinhaltet basierend auf einem standardisierten Notfall-
Informationsheft alle wichtigen Eckdaten zur Person und deren Gesundheit. Wer ein Notfallglas nutzt, 
kann sich frühzeitig und ganz in Ruhe auf Notfälle vorbereiten.

Do., 15.9.2022, 14:00 Uhr
Fr.,  16.9.2022, 15:15 - 17:00 Uhr
Fr.,  30.9.2022, 15:15 - 17:00 Uhr
im Seniorenzentrum Regauer Lauben

Sturzprävention
Trittsicher und beweglich 
Vortrag:  Fr., 16.9.2022
Kurs: Fr., 30.9.
 Fr., 7.10.
 Fr., 28.10.
 Fr., 11.11.
 Fr., 25.11.
 Fr., 2.12.

jeweils von 13:30 bis 15:00 Uhr
im Seniorenzentrum Regauer Lauben
mit Kristina Hatzinger, MSc.

KOSTEN

WERDEN

ÜBERNOMMEN

Gesundheitstag
Samstag, 8.10.2022
9:00 - 14:00 Uhr
im Pfarrheim Regau

Themen: 
Sturzprävention, Demenz & Parkinson

11
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Seniorenzentrum Regauer Lauben 
…den Jahren mehr Leben geben!

Homepage: www.seniorenzentrum-regau.at, 
oder unter: 0664 82 08 398, 07672 22844

EINLADUNG ZUM HALBTAGESAUSFLUG 
Brennerei Parzmair und Musterhof Hütthaler
TERMIN:  Montag, 19. September
ABFAHRT:  13:00 Uhr bei den Regauer Lauben
RÜCKKEHR:  gegen 19:00 Uhr bei den Regauer Lauben
ANMELDUNG:  Unbedingt erforderlich, danke!

Da Sommer is außi… 
Der Herbst steht vor der Türe. Es 
ist die Zeit zu ernten und dankbar 
zurückzuschauen, was geworden 
und gewachsen ist. Der Herbst erin-
nert uns auch daran, dass alles dem 
Prozess des Werdens, Aufblühens, 
Lebens und Vergehens unterwor-
fen ist. Es ist schön, wenn wir auf 
eine bunte und üppige Lebensernte 
zurückschauen können. Es ist auch 
der Zeitpunkt an dem überlegt wer-
den sollte wie das Älterwerden gut 
gelingen kann: 

Jeder Mensch kann sich glücklich 
schätzen, wenn ihm viele Jahre – 
möglichst bei bester Gesundheit – ge-
schenkt werden. Jedoch, auch wenn 
körperliche Gebrechen Einzug halten, 
gibt es Empfehlungen, welche gerne 
überdacht werden wollen.  

POSITIV SEIN
Es gibt immer mehrere Sichtweisen. 
Bedeutend ist, sich auf das zu kon-
zentrieren, was das Leben Positives 
bietet. Gute Gedanken, Worte und 
Werke machen unser Leben freudvoll 
und lebenswert.  

FRIEDEN FINDEN
Seinen Frieden finden, vor allem mit 
sich und mit dem Lebensstil für den 

man sich entschieden hat. Schön ist 
es mit einer großen Portion Wohl-
gefallen auf die Vergangenheit zu 
schauen, auch wenn vielleicht nicht 
alles im Leben ein Kinderspiel war. 

VORLIEBEN NACHGEHEN
Alles, was man gerne gemacht 
hat, auch weiterhin zu tun, denn 
das bringt ein glückliches Gemüt. 
Tätigkeiten, welche man immer ger-
ne verrichtet hat, sind so lange wie 
möglich beizubehalten. Kochen, der 
Garten, Karten spielen… – diese 
Aufgaben fördern unsere Denk- und 
Leistungsfähigkeit. 

FLEXIBEL SEIN
Flexibilität erhöht die Lebensqualität. 
Auch wenn es manchmal schwerfällt, 
so kann eine bewegliche Lebensge-
staltung viele Situationen vereinfa-
chen. 

ALLES ANSPRECHEN
Gespräche mit Freunden und Familie 
über das Dasein und die Wünsche 
im hohen Alter sind sehr berei-
chernd. Dabei sollten auch brisante 
Themen, wie die Möglichkeit einer 
Patientenverfügung oder wie und wo 
eine eventuelle Pflege stattfinden 
soll, angesprochen werden. Hilfreich 

sind auch Informationen bezüglich 
Sachverhalte, was man auf keinen 
Fall möchte. Hierbei darf auch die 
Wohnsituation ins Spiel gebracht 
werden. Ist es denn möglich zu 
Hause gepflegt zu werden? Ist die 
Wohnung barrierefrei? …und falls 
diese Dinge in Ihrer Familie eher 
ein Tabuthema sind und es Ihnen 
nicht leichtfällt, darüber zu sprechen, 
so können Sie diesen Artikel zum 
Anlass nehmen darüber zu reden.  

„Wir können den Wind 
nicht ändern , aber wir 

können die Segel setzen!“ 
Aristoteles

JEDEN TAG GENIESSEN!
Ein wichtiger Hinweis zum Schluss für 
alle Altersklassen: „Genieße einfach 
die Zeit!“  So erfahren wir es bei 
uns im Seniorenzentrum Regauer 
Lauben. Das können die Menschen 
in diesem Lebensabschnitt hervor-
ragend. 

Einen genussvollen Herbst, in seiner 
unendlichen Pracht, 

das wünschen Ihnen

Judith Asamer, Petra Haas, 
Elisa Ertz und Maria Lederer

EINLADUNG ZUM VORTRAG VON ERICH EITZINGER
Auf den Spuren der Azteken und Mayas
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erkundeten Erich Eitzinger und Gattin im Jänner 2020 die 
Metropole Mexiko-City und viele weitere Städte.
TERMIN:  Mittwoch, 31. August 2022, 14:00 Uhr
ORT:  Seniorenzentrum Regauer Lauben
ANMELDUNG:  Unbedingt erforderlich, danke!
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https://geschichtenausregau.at/geschichten/

Vorankündigung Seniorennachmittag
am Samstag, 29. Oktober, 12.00 Uhr
in der Turnhalle Regau, im Zuge des Weinfestes der Bürgergarde.

Genauere Informationen, etwa zu den Busrouten, gibt es in der nächsten Ausgabe der Gemeindenachrichten.
Wir freuen uns aber jetzt schon auf einen gemütlichen, unterhaltsamen Nachmittag.

Ihr Ausschuss für Soziales, Integration und Generationen

Es ist soweit! Das Projekt „Ge-
schichten aus Regau“ ist online. 
Unter www.geschichtenausregau.at  
finden Sie bereits 69 spannende 
Erzählungen von Regauerinnen und 
Regauern der älteren Generation. 
Wir bedanken uns herzlich bei ihnen 
für ihr Mitwirken. Mit ihren lebendi-
gen Geschichten haben sie uns und 
auch künftigen Generationen ein 
wertvolles Geschenk gemacht. 

DANKESCHÖN!
Dank gebührt auch Gabi Reither, die 
viel ehrenamtliche Zeit in die Vorbe-
reitung und Begleitung des Projektes 
investiert hat, an Monika Schuster, 
die vier der Interviewpartnerinnen 
vorbereitet und beim Dreh begleitet 
hat und an Simon Zauner, der ge-
meinsam mit zwei Kollegen hervorra-
gende Arbeit bei der professionellen 
Umsetzung des Projektes leistet.

GESCHICHTEN VERMITTELN 
SO VIEL MEHR
Zahlen und Daten werden gehört und 
wieder vergessen. Es sind Geschich-
ten, die uns in Erinnerung bleiben. 
Die Geschichten unserer Großmütter 
und Großväter, die uns prägen, die 
Geschichten unserer Mütter und 
Väter, die uns zum Lachen und zum 
Weinen bringen, die Geschichten 
unserer Freunde, an denen wir uns 
orientieren.
Jeder Beitrag, sei es ein Interview, 
Foto, Text oder Tonaufnahme ist ein 
Puzzlestück, das dazu beiträgt, sich 
das Leben in der Vergangenheit 
ein bisschen besser vorstellen zu 
können. 

Mit Freude berichtet der Verein „Miteinander in Regau“: 
Geschichten aus Regau ist online!

Simon Zauner und Manuel Köllner – ein 
tolles Team mit viel Einfühlungsvermögen 
für ihre Gesprächspartner und 
technischer Perfektion

Der erste Teil des Projektes wird als 
LEADER-Projekt im Rahmen des 
Österreichischen Programms für 
die ländliche Entwicklung gefördert. 
Auch die Marktgemeinde Regau un-
terstützt das Projekt.

Beim Gemeindealtentag am 29. Ok-
tober werden wir Ihnen gerne einige 
der Videos vorstellen.

UNSERE BISHERIGEN  
INTERVIEWPARTNERINNEN: 

Frau Holzinger haben wir im Senioren-
heim besucht. Sie ist jetzt 100 Jahre alt, 
aber sie kann sich gut erinnern und sehr 
gut erzählen. Es ist eine uns unbekannte 
Welt, in die sie uns mitnimmt und wir sind 
ihr sehr dankbar, dass sie sich  
bereit erklärt hat, mitzumachen.

Herrn Gnigler haben wir zuhause be-
sucht, er ist körperlich nicht mehr sehr 
mobil. Zu unserem Erstaunen erzählte er 
uns, dass er als junger Mann nach Ameri-
ka ausgewandert ist und wieso er wieder 
zurückkam. Eine äußerst interessante 
Begegnung mit einem ganz besonderen 
Menschen.

ZUHÖREN LOHNT SICH
Viele Menschen lernt man als „alte 
Menschen“ kennen und ahnt nicht, 
welch interessante Lebensgeschich-
ten dahinterstehen. Wir sollten öfter 
mal nachfragen, was Menschen schon 
alles erlebt haben – es lohnt sich!

Johann Stoiber, Ruth Weber, 
Martin Weber, Karl Nußbaumer, 
Rudolf Lacher, Ernst Gnigler, Maria 
Holzinger, Johanna Esterbauer, 
Franz Riezinger, Friedrich 
Feichtinger, Franz Reiter, Waltraud 
Köbrunner, Gertrude Riezinger, 
Johann Schwarz, Karl Huber-
Huemer, Maria Wolfsgruber, 
Brigitte Schönbass, Eleonore 
Hampl, Ernestine Schmölzer, 
Margarete Renner

13



Sommerfest
Nach zweijähriger Pause fand heuer wieder unser traditionelles Sommerfest im Pfarrcaritaskindergarten Schalchham 
statt und stand unter dem Motto „Manege frei“.
Unsere“ Kindergarten -  Zirkusartisten“ zeigten tolle Kunststücke und Attraktionen und begeisterten damit Groß 
und Klein. Zur Stärkung gab es nach viel Spiel, Spaß und guter Laune leckeren Kuchen, Würstel, Pommes und kühle 
Getränke. Höhepunkt unseres Festes, das bis in die Abendstunden dauerte, war unser Zirkusglücksrad, bei dem viele 
Preise zu gewinnen waren. Der Reinerlös dieses Festes wird zur Anschaffung neuer Spielmaterialien verwendet. 
Daher möchten wir uns im Namen aller Kinder bei allen die uns unterstützt haben, besonders bei den Kindergarten-
eltern und allen Festgästen recht herzlich bedanken.
Das Kindergartenteam Schalchham  

Nach langer Tradition werden am letzten Kindergarten-
tag die Schulanfänger zur Verabschiedung im Beisein 
der Familien „HINAUSGESCHMISSEN“. 
Wir wünschen allen kommenden Schulanfängern auf 
ihrem weiteren Lebensweg alles Gute und freuen uns, 
dass wir sie gemeinsam „ein Stück ihres Weges“ bei 
uns begleiten durften. 

Besuch am Bauernhof
Zum Abschluss des Kindergartenjahres 2021/2022 
fuhren die Schulanfängerkinder des Pfarrcaritas-
kindergarten Schalchham am 14. Juli zum Erlebnis-
bauernhof nach Pilsbach um dort einige spannende 
Stunden gemeinsam zu verbringen.  

Der Kindergarten Schalchham beginnt nach den Sommerferien wieder am Dienstag, 6. September. 
Wir freuen uns auf viele neue Kinder!

14
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Familienfest wird zum „offenen Tag“
„heute kann es regnen, stürmen oder schnei`n, denn du strahlst ja selber wie der Sonnenschein..“ 
dies gilt für Geburtstage, leider nicht für Familienfeste.
Wetterbedingt mussten wir schweren Herzens unser Fest absagen. Dennoch war es uns aber ein 
großes Anliegen, den Kindern einen besonderen Tag zu ermöglichen.
In Form eines „offenenTages“ konnte sich jedes Kind frei durch den ganzen Kindergarten (anstatt 
nur in der eigenen Gruppe) bewegen und in jeder Gruppe und in jedem Spielbereich unterschiedliche 
Angebote entdecken.
Vom Dosenschießen, über Tätig sein im Kreativatelier, den Bewegungsdrang und die Phantasie in 
einer Bewegungslandschaft ausleben, bis hin zum Kinderschminken und dabei in eine andere Rolle 
schlüpfen, war alles dabei!
Gejausnet wurde an diesem Tag nicht in der eigenen Gruppe, sondern im „Kindergartenrestaurant“. 
Dadurch entstand eine nette Möglichkeit, mit Kindern anderer Gruppen zu essen, zu plaudern, ge-
nerell in einem anderen Spielfeld in Kontakt zu treten.
Nicht der übliche große Rahmen eines Familienfestes (bei dem uns viele Eltern auf unterschiedliche 
Weise unterstützt hätten, wofür wir sehr dankbar sind!) , aber trotzdem ein ereignisreicher Tag für 
die Kinder, der noch lange ein Erinnerung bleibt.

KINDERGARTEN RUTZENMOOS
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Familienfest  
im Kindergarten Regau!
Endlich konnten wir wieder unser Familienfest 
in unserem Garten feiern. Dieses Mal luden 
„Phantastische Wesen“ zum gemeinsamen 
Spiel ein. Feen, Drachen, Kobolde und Ein-
hörner verzauberten den Sportplatz des 
Kindergartens in eine „Magische Wiese“, wo 
sehr viel Bezauberndes präsentiert wurde. Die 
Kinder arbeiteten mit Eifer an ihren Kostümen, 
an den Dekorationen und vor allem an ihrem 
Auftritt. Zur Belohnung wurde mit Applaus nicht 
gespart. Im Anschluss luden Spielstationen 
zum gemeinsamen Spiel ein. So konnte ein 
Drachen mit Bällen durch viel Geschick gefüt-
tert und magisch Seifenblasen in unterschied-
lichsten Varianten geformt  werden.  Weiters 
bestand die Möglichkeit „Gold“ um die Wette zu 
transportieren und auf magische Weise einen 
Schlüsselanhänger zur Erinnerung an dieses 
schöne Fest zu kreieren. Auch für das leibliche 
Wohl war gesorgt. Wir wurden mit zahlreichen 
Kuchenspenden verwöhnt – vielen herzlichen 
Dank dafür!
Aber auch ein großes Dankeschön an die 
vielen Spenden die wir bekommen haben. 
Der gesamte Reinerlös vom Familienfest von  
€ 890,- wurde als Spende für 80 Waisenkinder 
im Alter von drei Monaten bis 16 Jahren, die 
ihre Eltern in Odessa, Mariupol, Charkiw und 
Butscha verloren haben, überwiesen.
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Eins, zwei, drei, der Kindergarten ist vorbei … 

Mit diesem Bild unserer Halle im „Baustellenzustand“ verabschiedet sich das Kindergartenteam-
Regau in den wohlverdienten Sommerurlaub. Wir hoffen ab 5. September wieder die Räume be-
ziehen zu können, damit wir ab 6. September 92 Kinder nach den Sommerferien begrüßen dürfen.
Auch wollen wir uns noch herzlich bedanken für dieses Kindergartenjahr (2021/2022) und wün-
schen einen wunderschönen, erholsamen Sommer!
Kiga-Team Regau

… nicht nur für unsere 19 Schulanfängerkinder, denen 
wir nochmals liebe Grüße übermitteln und alles Gute 
für die Schule wünschen, sondern auch für unsere 
Irene, die nach 17 Dienstjahren hier im Kindergarten 
Regau gewirkt hat. Mit viel Humor und Unterstützung 
durch die Kinder, Eltern und dem Trägerteam „rollen“ 
wir unsere sehr lieb gewonnene Irene zur Tür hinaus. 
Begleitet von vielen guten Wünschen, Danksagungen 
und besonderen Geschenken wurde für Irene ein schö-
ner Abschiedsrahmen gebildet. Dennoch hoffen wir auf 
viele Besuche und fröhliche Gespräche, denn wir alle 
vermissen Irene sehr.

Auf Wiedersehen Irene!

17Gefördert aus den Mitteln des
Oö. Gesundheitsförderungsfonds

Gesunde Gemeinde
informiert

Auf ins Wasser
Warum Schwimmen lernen für Kinder so wichtig ist

Zu ihrer eigenen Sicherheit sollten Kinder so früh wie möglich schwimmen

lernen! Schwimmen ist überlebenswichtig!

Die Kunst der kleinen Schritte

Eine gute Orientierung im Wasser und das Vertrauen in sich selbst und das eigene Können
geben Sicherheit. Das Glücksgefühl über den eigenen Fortschritt motiviert, baut das

Selbstbewusstsein auf und macht Lust auf weitere Erfahrungen im Wasser.

Tipps - Spiele im Wasser

Spiele zur Wassergewöhnung

Ein kleiner Reifen wird auf das Wasser
gelegt. Das Kind steht davor und beginnt
sich Hände, Gesicht, … zu waschen (wie
vor einem Waschbecken.)

Das Kind versucht das Gesicht im Reifen
zuerst seitlich, dann frontal auf das
Wasser zu legen.

Gemeinsam einen schwimmenden
Tischtennisball im Reifen übers Wasser
blasen. Im Wasser durch den Reifen
schauen, mit Fingern Zahlen zeigen, die
das Kind zählen soll.

Zauberwassertiere

Das Kind darf ein Wassertier spielen, dass
sich auf Kommando verwandeln kann.

Delphin: den Kopf untertauchen

Ente: im Wasser mit angewinkelten Armen
auf und ab bewegen

Kugelfisch: tief einatmen und mit
angehaltener Luft im Wasser treiben lassen

Seestern: mit ausgestreckten Armen und
Beinen am Rücken im Wasser liegen

Wal: Luftblasen unter Wasser erzeugen

Wassergewöhnung

Wasserscheuen
Kindern soll die Angst

vor dem Element
Wasser genommen
werden, wie Wasser
ins Gesicht spritzen.

Spiel und Spaß stehen
im Vordergrund.

Wasserbewältigung

Einfache, natürliche
Bewegungen (wie

Untertauchen,
Gleiten, Schweben,
Springen) und das
Wohlbefinden im
Wasser sind für

weitere Schritte sehr
wichtig.

Erste Bewegungen

Hundepaddeln, erste
Kraulbewegungen mit

und ohne
Schwimmhilfen im
Nichtschwimmer

Bereich. Bewegung ist
hier das Ziel, bevor
die Technik gelehrt

wird.

Schwimmen erlernen

Bewusstes Üben,
Automatisieren,

schrittweise die Hilfs-
mittel reduzieren und

die Wassertiefe
verändern.
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Herausfordernde Zeit
Auch die für uns alle sehr heraus-
fordernde Corona Zeit konnten wir 
Dank ihrer besonnenen Art, ihrer 
guten Planung und Vorausschau gut 
gemeinsam meistern.

Helgas Lieblingsspruch:  
„Alles wird gut!“

Ein Lächeln trotz Arbeit und Problemen

Vielfach talentiert

Unsere Direktorin tritt in den Ruhestand
Danke für die gemeinsamen Jahre!

Unsere allseits geschätzte Direktorin Helga Werner verabschiedet sich, nach 
15 Jahren Leitung der Volksschule Regau, in den wohlverdienten Ruhestand.

Ein umsichtiges Miteinander
Dank ihrer herzlichen und einfühlsamen Art war stets ein gutes Miteinander 
im Kollegium, mit den Eltern und natürlich mit den Kindern möglich.

Ob bei kleineren oder größeren „“Wehwehchen““ waren ihr Rat und ihre Hilfe 
stets gefragt. Sie wusste in jeder Situation eine gute Lösung. 

Soziale Projekte unterstützte sie mit großem Eifer, aber auch Feste und Schul-
feiern durften nicht zu kurz kommen.

Die Zusammenarbeit mit der Gemeinde, den Vereinen und auch mit der Pfarre 
beruhte auf Wertschätzung und gutem Austausch. 

Schulerweiterung, Bautätigkeit
2016/17 begannen die Erweiterungen der Schule. Ab Beginn kristallisierten 
sich die (zusätzlichen) Fähigkeiten unserer Leiterin heraus. Sie zeigte nicht nur 
reges Interesse an den Bautätigkeiten, sie wurde zu einer wichtigen Beraterin 
der Bauaufsicht und brachte ihre Ideen und Verbesserungsvorschläge in den 
wöchentlichen Sitzungen ein.

Unter ihrer Leitung wurde unsere Schule zur Ganztagesschule, was nicht nur 
neue Herausforderungen mit sich brachte, sondern einen neuerlichen Ausbau 
der Schule verlangte. 

Lichtermeer

Übergabe der Schulleitung

Ein Herzensanliegen unserer Helga 
Werner war das Lichtermeer, das 
immer am letzten Schultag vor Weih-
nachten, mit Hilfe einiger Helfer, vor 
oder in der Schule entzündet wurde.

Mit Andrea Etzer konnte eine erfah-
rende Kollegin als Nachfolgerin in der 
Schulleitung gefunden werden.

Wir wünschen Andrea Etzer 

alles Gute und viel 
Freude mit der neuen 
Aufgabe!

Jährliches Lichtermeer

Andrea Etzer übernimmt die Schulleitung 
ab dem nächsten Schuljahr.
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Der Segen Gottes möge dich umarmen, 
egal wohin dich deine Wege führn.

Die Liebe und sein göttliches Erbarmen  
sollst du bis in die Zehenspitzen spürn.

Der Segen Gottes möge dich umarmen.

Mit dem Lieblingslied unserer Direktorin „Der Segen Gottes möge dich umarmen“ nahmen wir am Schulschluss  
Abschied von ihr.
In einem tollen Fest, zu dem sich jede Klasse Beiträge und Wünsche überlegt hat, feierten wir noch einmal unsere tolle 
Gemeinschaft. Das Wort „DANKE“ stand im Mittelpunkt.

Eine Schatzkiste: Wer kleine Dinge als wert-
voll erachtet, wird immer viel Freude haben.

Ein Segensdach  
von der gesamten Schulgemeinschaft.

Gottes Segen möge dich umarmen!
Die SchülerInnen taten es zum Abschied.
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für die 
gute Zeit miteinander!  

    Alle Kolleginnen und Kollegen, Schülerinnen und Schüler, Eltern  
und die Marktgemeinde Regau sagen
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Besuch der 3. Klassen  
bei der Feuerwehr
Am 09. Juni 2022 durften die Kinder der 3. Klassen 
die Feuerwehr Regau besuchen. Dort erfuhren sie 
wieder viel über die Arbeit der Feuerwehr. Vielen 
Dank dafür, dass sich wieder einige Feuerwehrmän-
ner für uns Zeit genommen haben. Ein besonderes 
Highlight war, dass die Kinder mit dem Feuerwehr-
auto zur Schule zurückgebracht wurden. Vielen 
Dank für die schon jahrelange gute Zusammenarbeit 
zwischen Feuerwehr und Volksschule Regau.

Regenwurmprojekt 
 „Schmatzi und seine Freunde“
Mit viel Freude und Elan forschten die Schüler*innen der Vorschulklasse 
Regau einen ganzen Tag zum Thema „Schmatzi“ der Regenwurm und 
seine Kompostfreunde. Nach einer allgemeinen Einführung begann das 
Arbeiten in Gruppen.
Besonders begeistert waren die Kinder vom Mikroskop, das den Wurm 
am PC vergrößerte und vom Suchen der Tiere im Kompost.
Herzlichen Dank an Sabrina Thurnhofer vom Bezirksabfallverband, die 
die Thematik des Kompostierens so kindgerecht aufbereitet hat. Natürlich 
wurde noch die ganze Woche zum Thema gelernt.

Abschied  
von der Praktikantin
Die Praktikantin Monika Wiesinger begleitete die Kinder 
der Vorschulklasse jeden Montag für zwei Stunden und 
unterstützte sie tatkräftig.

Die Kinder und die Klassenlehrerin Andrea Etzer möchten 
sich auf diesem Wege noch einmal herzlich für ihr Engage-
ment bedanken und wünschen ihr für die Zukunft viel Erfolg.

Wir lernen die Zither kennen
Am Mittwoch, 15. Juni 2022 besuchte uns Vanessa Peham 
mit einigen ihrer Zither-Schülerinnen in der Volksschule 
Regau. Wir hörten eine Geschichte, die mit der Zither 
untermalt wurde. Die Kinder durften das Instrument auch 
ausprobieren und bedanken sich für die tolle Vorstellung.
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Die Kuh macht nicht nur „muh“ 
Dank der Unterstützung der fleißigen Leseomas konn-
te die Vorschulklasse der VS Regau ein „Kuhprojekt“ 
starten. Die Kinder erfuhren vieles über Kühe, lasen 
Bilderbücher, lernten die Produkte kennen, die aus Milch 
hergestellt werden.

Die Highligts des Projektes waren das Schlagen und 
Verspeisen der eigenen Butter und das Melken. Am 
vorletzten Schultag wird das Thema mit einem Besuch 
auf dem Bauernhof abgerundet. 

Herzlichen Dank für die immerwährende, tatkräftige Unterstützung durch die Leseomas!!!

R
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Alle Kinder lernen lesen ...
Und nun können sie es! Alle Kinder der 
ersten Klassen haben das große Ziel 
erreicht. Bezeugt durch Urkunde und  
gekrönt konnten die Kinder einen ganzen 
Vormittag lang in Stationen zeigen und 
feiern, was sie gelernt haben. 
Es war ein toller Vormittag!
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Am 24. Juni fand unser Schulschlussfest, das unser Elternverein organisierte, statt. Der Wettergott war gnädig und 
meinte es sehr gut mit uns. Fleißige Väter grillten Bratwürstel für uns und als Nachspeise gab es viele leckere Kuchen 
und ein Eis für jedes Kind, gespendet von unserem Herrn Bürgermeister Harringer. Für Spaß und Bewegung sorgte 
unser Bewegungscoach Anita Mersnik mit vielen Sportstationen. Nach den Aufführungen gab es eine Verlosung mit 
tollen Preisen. Kinder der 3. und 4. Klassen verkauften unsere Schulzeitung. Das Schulschlussfest war ein voller Erfolg 
und alle genossen die sommerliche Atmosphäre. 

Unsere Auftritte

Danke an den Elternverein für die Organisation!
Herzlichen Dank an unseren Herrn Bürgermeister! 
Danke an unsere Schülerinnen und Schüler und Lehrerinnen für die wundervollen Darbietungen!

1a und 1b: Lied „Schön ist es auf der Welt zu sein“

4a: Theaterstück „Der Wolf und die 7 Geißlein“

2b: Tanz „Meine Ziehharmonika“

2a und 3a: Selbst gedichtete Gstanzl

GTS: Sommerlied

Verlosung unter offizieller Aufsicht

Eis vom Bürgermeister

4b: Tanz „Can´t stop the feeling“

Danke an euch alle!
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Radfahrprüfung: Alle Kinder der 4. Klassen bestanden mit 
Bravour die Radfahrprüfung. Viel Spaß beim Fahren!

Schultaschentag: Am Schultaschentag durften unsere zukünftigen 
Erstklässlerinnen und Erstklässler zu uns in die Schule kommen.

Schullogo: 
Jedes Kind unserer Schule malte ein 
Logo für unsere Schule. Daraus wähl-
ten Kinder aus anderen Klassen die 
besten Logos aus, danach erfolgte 
das Voting aus den 17 besten Logos. 
Nun können wir mit Stolz unser Sie-
gerlogo veröffentlichen, gemalt von 
Viktoria Wimmer (4b). 

Schule am Ball: Ein paar unserer besten 
Fußballspieler/-innen der 3. und 4. Klassen ver-
traten unsere Schule bei dem Turnier „Schule am 
Ball“. Es war sehr lustig. 

Projekttage: Litzlberg war das Ziel 
für unsere Projekttage (4. Klassen). 
Wir bauten ein Floß, wanderten mit 
Fackeln, waren in einem Klettergar-
ten, begaben uns auf Schatzsuche 
(Geocaching) und erlebten 3 Tage 
voller Spaß und Abenteuer. 
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Schulschluss: Der letzte Schultag 
kam leider viel zu schnell und wir ver-
abschiedeten uns beim Schulschluss-
gottesdienst und mit viel Applaus und 
einem Lied bei unseren Kindern der 4. 
Klassen. Es war sehr schön mit euch! 
Herzlichen Dank an die Eltern der  
4. Klassen für Kaffee und Kuchen 
nach Unterrichtsende. 

Hallstatt: Die 4. Klassen fuhren am Mittwoch in der letzten Schulwoche in 
das älteste Salzbergwerk der Welt nach Hallstatt. 

Geckos: In der letzten Schulwoche 
durften uns drei Geckos in der Schule 
besuchen. Dabei lernten wir sehr viel 
über diese kleinen Echsen. 

Feuerwehr: Die 3. Klasse hatte viel Spaß bei unserer Freiwilligen Feuerwehr! 
Herzlichen Dank für euren unermüdlichen Einsatz! 

Robin Hood: Im Juni fuhren wir 
nach Gmunden und besuchten die 
Vorstellung von Theater mit Horizont. 

Karenz: Wir müssen uns leider von 
einer unserer Lehrerinnen verab-
schieden. Regina Schuster bekommt 
Nachwuchs. Wir freuen uns sehr mit 
ihr und werden sie vermissen. 
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Der Sozial-Ausschuss freut sich verkünden zu dürfen, dass ein für Regau und im Speziellen für die 
Regauer Jugendlichen sehr wichtiger Meilenstein im Gemeinderat mehrheitlich beschlossen wurde.

MOBILES JUGENDZENTRUM (MOBILE JUGENDARBEIT) 
FÜR REGAU ab Herbst 2022

Ab Herbst 2022 wird, für die vorläufige Dauer von einem Jahr, in Zusammenarbeit mit dem Verein "Future Youth" und mit 
dem Unternehmen "Zukunft Jugend, Sascha Reischl" in Richtung offener Jugendarbeit ein fünf Säulen Konzept angeboten:

Zukunft Jugend, Sascha Reischl

Ein adaptierter US Schoolbus wird für die Regauer 
Jugendlichen wöchentlich an verschiedenen Stand-
orten zum mobilen Jugendzentrum.

Quer durch unsere Gemeinde leisten zahlreiche Vereine und Organi-
sationen sehr wertvolle Jugendarbeit. Darüber hinaus soll die offene 
Jugendarbeit in unserer wachsenden Gemeinde (7.000 Einwohner) 
Jugendliche bei den Herausforderungen der Zeit unterstützen. 
Neben der wöchentlichen Präsenz vor Ort und Online-Beratung 
für Jugendliche, soll auch die Kooperation mit lokalen Vereinen im 
Mittelpunkt stehen. Das angeführte Konzept hat sich bereits in den 
Gemeinden Kremsmünster, Kronstorf, Wartberg an der Krems ... 
bewährt. Wir freuen uns im Namen der Gemeinde schon jetzt auf 
eine wertvolle Umsetzung in Regau. 

Nähere Infos zum Start-Termin in Regau folgen im Herbst.  
Infos zum Betreiber, Konzept, Referenz-Projekte: 
www.zukunft-jugend.com

MOBILES JUGENDZENTRUM - in Form eines US Schoolbus, der 
an verschiedenen, definierten Plätzen der Gemeinde jeweils einen 
Nachmittag pro Woche halt macht. 

PROJEKTE - zu gesellschaftlichen, aktuellen Themen, zB 
• Prävention (Drogen, Sexualität, Unfallverhütung ...)
• Kooperation (Vereine, Ferienaktionen, Müllsammelaktion ...), 
• Sonderprojekte (Kino, Lagerfeuer ...).

STREETWORK - Sozialarbeiter gehen auf die Wünsche der Ju-
gendlichen ein, sind auf den Jugendhotspots vor Ort und stehen bei 
Vorfällen zur Seite. 

EINZELBERATUNG - Kostenlose psychosoziale Beratung und 
Hilfe für Jugendliche und junge Erwachsene. Auch für deren Eltern 
und Bezugspersonen.

JUGENDBÜRO - Als Jugendkoordinationsstelle erste Anlaufstelle 
für die Gemeinde, Vereine, sowie die Bevölkerung zu allen Jugendthe-
men. Zugleich Unterstützung für die Jugendlichen bei Bewerbungen, 
beim Jobverlust oder bei Neuorientierung.

In unserer Erziehungs-und Familienberatungsstelle 
finden Familien mit Kindern unter 18 Jahren die 
Unterstützung, die sie für die Bewältigung von 
familiären Problemen brauchen.

Die mobile Beratung findet gerne bei Ihnen zuhause, 
an öffentlichen Plätzen oder direkt in der Beratungs-
stelle statt. Kostenlos, vertraulich und anonym. 

Mobile Erziehungs-und Familienberatungsstelle
Jeder Mensch muss in seinem Leben Krisen bewältigen. Familien sind Orte des gemeinsamen Lernens und Wachsens. 
Persönliche oder familiäre Krisen, Streitigkeiten, Trennung/Scheidung oder Gefühle der Überlastung und Sorgen.  Es 
gibt immer eine Hand, die Unterstützung anbietet und Wege aufzeigt, wie herausfordernde Situationen bewältigt 
werden können. 

Simone Kettl
Telefonische Terminvereinbarung: 
07672 702 73421
Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck
Sportplatzstraße 1 –3    
4840 Vöcklabruck    
Tel. 07672/ 702-73421
 E-Mail: kjh.bh-vb.post@oo
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In der EUROPÄISCHEN MOBILITÄTSWOCHE stehen aktive 
Mobilität wie Radfahren und Zufußgehen sowie Gesundheit 
und Verkehrssicherheit im Mittelpunkt. Regau macht mit!

Mein Auto hat heute Frei
Das Auto stehen lassen und mal mit dem Rad, zu Fuß oder den 
Öffis die täglichen Dinge besorgen… das geht doch nur in der 
Stadt! Oder? Nein. Tatsächlich ist das bei den meisten Dingen 
des täglichen Bedarfes auch in Regau gut möglich! 

Alles nah in Regau
Und nicht nur das, auch viele köstliche Lebensmittel sind direkt 
in und aus Regau erwerblich. Auf der Karte sind direkt ver-
marktenden Läden in Regau eingezeichnet. Frische und leckere 
Produkte aus Regau, für Regau. Ohne viel Transportwege, am 
besten abgeholt mit dem Fahrrad.

Es geht auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Der OÖ Verkehrsbund unterstützt diese Initiative und möchte 
gemeinsam mit den teilnehmenden Städten und Gemeinden 

Hofläden
Anita Offenhauser 
vulgo Michl z‘Weiding

4845 Rutzenmoos, Weiding 6 
24-Stunden-Selbstbedienung 
für Bio-Milch, A2-Milch,
Milchprodukte, Schnittkäse-Sortiment, 
Kalbfleisch und Dinkel auf Anfrage
Mobil: 0664/7831176 
anitaoffenhauser@a1.net

Manuela & Alois Reither
vulgo Viertberger

4844 Regau, Schacha 2
Selbstbedienungsladen 0:00 - 24:00 Uhr
Bioeier, Honig
Mobil: 0676/5641750
office@biohof-reither.at
www.biohof-reither.at

Ulrike und Günther Kostial
vulgo Schusterbauer

4844 Regau, Lindenstraße 1  
Ab-Hof-Verkauf 
täglich von 7:00 - 19:00 Uhr 
Bio: Getreide, Mehle, Nudeln, Eier, 
Ziegenmilchprodukte, Kitzfleisch, 
Suppenhühner 
Ulrike: 0676/3985857
Günther: 0676/7193561
biohof.schusterbauer@aon.at

Stefanie Forstner und Jakob Leitner
Leitners Biohof 

4844 Regau, Oberweg 52  
Selbstbedienungsladen: 
täglich von 9:00 – 19:00 Uhr 
Bio: Kartoffeln, kaltgepresste Öle 
Tel.: 0676/7387684  
Info@leitnersbiohof.at
www.leitnersbiohof.at

Belehof
4845 Rutzenmoos, Rutzenmooser Ring 12
Hofladen: freitags 12:00 - 16:00 Uhr
Bio-Produkte aus eigener Produktion und 
von BäuerInnen aus der Region, Getreide und 
Reinigungsmittel zum Selbstabfüllen,
Gemüse-Kisten-Abo
Mobil: 0664/1415924
hofladen@belehof.at
www.belehof.at

Alpakahof – Birgit Huemer
4845 Rutzenmoos, Forststraße 3
24-Stunden-Selbstbedienungshütte
Hofladen: freitags 14:00 -17:00 Uhr
Alpakawollprodukte, -seifen, Naturkosmetik
Eier, Nudeln
Tel. +43 680/30 52 998
birgit-huemer@gmx.at
alpaka-huemer.at

5

4

3

2

1

6

bäuerliche Lebensmittel aus Regau
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Produkte auf Anfrage
Alois Silmbroth vulgo Aicher
4844 Regau, Riedl 4  
auf Anfrage: Salzkammergut-Erdäpfel, Kraut, 
Karotten, saisonales Gemüse 
Tel.: 07672/24676 
Mobil: 0664/1814721 
alois.silmbroth@gmx.at

Renate Wimmer vulgo Rauk
4844 Regau, Oberregau 4 
auf Anfrage: Bio-Freilandeier, Kartoffeln 
Tel.: 07672/23777  
Mobil: 0676/5904678  
r-wimmer@asak.at

Gnigler vulgo Tischler z‘Kriech
4845 Rutzenmoos, Unterkriech 4 
auf Anfrage: Bio: Lammfleisch, Felle, Dinkel
Mobil: 0664/4221455 
bio-gnigler@gmx.at

Baumgartinger 
vulgo Hiaslmann 
4845 Rutzenmoos, Neudorf 6 
auf Anfrage: Rindfleisch, Brennholz
Mobil: 0650/9974174  
baumgartinger@web6262.at

Kristina und Arthur Kroismayr 
vulgo Lenzenweger
4845 Rutzenmoos, Eck 4  
auf Anfrage: Edelrindfleisch vom 
Wagyu-Rind und Fleckviehochsen 
Fleisch vom Freilandschwein
Mobil: 0699/18787733  
k.kroismayr@gmail.com
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vor allem die Menschen erreichen, die den Öffentlichen Verkehr 
bislang noch nicht oder sehr selten nutzen. Die gesamte Mobi-
litätswoche, also vom Freitag den 16.09. bis zum Donnerstag 
den 22.09., ist der Stadtbus in Regau, Vöcklabruck und Attnang-
Puchheim gratis!

Machen Sie mit
Beteiligen auch Sie sich. Treibstoff ist mittlerweile nicht nur sehr 
teuer, sondern auch immer noch sehr umweltschädlich. Nutzen 
Sie die Gelegenheit und probieren Sie es einfach mal aus. Stei-
gen Sie auf Ihr Rad und erledigen Sie Ihre Alltagsfahrten oder 
besuchen Sie einen der Regauer Direktvermarkter. Sie werden 
sehen – es ist einfacher als gedacht.
Auch Vertreter der Gemeinde möchten ein Zeichen setzen und 
werden im Zuge der europäischen Mobilitätswoche das Auto 
zuhause stehen lassen und sich auf das Rad schwingen, um 
tägliche Besorgungen zu erledigen.

Der Ausschuss für Klima und Umwelt  
freut sich auf zahlreiche Teilnehmer*innen!



Gmundner Rams zu Gast in Regau
Kurz vor dem Ende ihres letzten Schuljahres erlebten die Schüler der 4a- und 4b-Klasse am 4. Juli noch einen Schultag der 
besonderen Art. Zum ersten Mal überhaupt durften wir die Gmundner Rams zu einem Tryout an der MS Regau begrüßen. 

Die Kugel rollt wieder!
Den Anfang der Schulsportevents machte das U13-Turnier 
der Fußball-Schülerliga am 20. April in Vöcklabruck. 
Nach mehrjähriger Pause war die Motivation unserer 12 
Spieler*innen aus den 1. und 2. Klassen besonders groß. 
Auch wenn die ersten beiden Spiele trotz beherzter Leistung 
verloren gingen, sicherte sich unsere Mannschaft durch ein 
2:2 gegen die MS Ampflwang und ein 3:2 gegen die SMS 
Lenzing den respektablen 9. Platz. 

Sportliches Ende  
eines weiteren „besonderen“ Schuljahres 
Leider hat das Coronavirus den Sportunterricht auch das dritte Jahr in Folge merk-
lich eingeschränkt. Umso mehr freuten sich unsere Schülerinnen und Schüler über 
die zahlreichen sportlichen Highlights am Ende dieses Schuljahres. 

Beim U15-Bezirksturnier am 15. Juni durften schluss-
endlich auch die 3. und 4. Klassen ihr fußballerisches 
Können unter Beweis stellen. Gegen stark spielende 
Gegner – fast alle Sportmittelschulen und Gymnasien – 
erkämpften sie dabei den 8. Rang. Das letzte Spiel um 
die Finalplatzierung hätte kaum spannender enden kön-
nen. In einem packenden Elfmeterschießen setzte sich 
die MS Schörfling nur knapp gegen unser Team durch. 
So können wir die Revanche beim nächsten Turnier im 
Herbst alle kaum erwarten.

Headcoach Marty Udall aus Kanada und Kampfmann-
schaftsspieler Florian Grundtner führten uns einen 
Vormittag lang gekonnt in die Grundzüge des American 
Football ein. Zahlreiche Offense- und Defense-Übungen 
standen dabei ebenso am Plan wie das Erlernen von 
taktischen Spielzügen. Beim abschließenden Flag 
Football-Match wurden diese gleich in die Praxis um-
gesetzt. Da unsere beiden Gäste auch entsprechende 
Schutzausrüstungen mitbrachten, konnten zudem erste 
spannende Erfahrungen im Tackle Football gesammelt 
werden. Damit endete ein erlebnisreiches Tryout, das 
zweifellos Lust auf mehr machte. 
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Wir wünschen allen AbsolventInnen der Mittelschule alles Gute für die Zukunft! 

Mit dem letzten Schultag des Schuljahres 2021/22 wurden die beiden 
Mittelschullehrerinnen Frau Schulrat Brigitta Gröstlinger und Frau 
Gertrude Hofinger in die Pension verabschiedet. 

Frau Gröstlinger unterrichtete seit 1981 an der HS II in Vöcklabruck 
und übersiedelte dann mit der Hauptschule, später Mittelschule, nach 
Regau. Mit viel Geduld und Humor vermittelte sie den Schülerinnen 
und Schülern gute Englisch-Kenntnisse und im Geografieunterricht 
viele Informationen über die ganze Welt. Jahrelang unterrichtete sie 
auch technisches Werken. 

Frau Hofinger verstärkte seit zwei Jahren das Team der MS Regau. 
Neben ihren Fächern Englisch und Geografie, übernahm sie mehrere 
Klassen in textilem Werken und vermittelte hier viel praktisches Können. 

Beiden Kolleginnen fiel der Abschied vom Unterrichtsleben nicht 
leicht. Wir wünschen ihnen  
alles Gute für den neuen Lebensabschnitt!

42 Schülerinnen und Schüler konnten 
heuer die Mittelschule positiv abschlie-
ßen. 

Acht haben bereits ihre Schulpflicht 
beendet und starten im September mit 
einer Lehre ins Berufsleben. 

17 Schülerinnen und Schüler sind an 
ein- und dreijährigen Schulen ange-
meldet. 

Weitere 17 haben vor, an einer höheren 
Schule ihren Abschluss mit Matura zu 
machen. 

Ein Dankeschön an Frau Sailer Isabella 
und Frau Sonnberger Pia, die die Klassen 
vier Jahre als Klassenvorstände bestens 
betreut haben.

4b

Brigitta Gröstlinger und Eva Hofinger

Danke und alles Gute zur Pensionierung!

4a
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„Ab ins Mühlviertel“ hieß es in der vorletzten Schulwoche für die 2a- und 
die 1b-Klasse. In Klaffer am Hochficht wurde Quartier bezogen und dort drei 
Tage für gemeinsames Spiel, Sport und Spaß genutzt. Auch das Wetter spielte 
großteils mit, sodass die Outdoor-Aktivitäten, wie der Kletterpark, planmäßig 
absolviert werden konnten. 

Ausflug 
nach Salzburg

Die 3a-Klasse nutzte die 
letzte Schulwoche für einen 
Ausflug. Mit der Westbahn 
ging es von Vöcklabruck 
nach Salzburg, wo ein in-
teressanter und abwechs-
lungsreicher Tag verbracht 

wurde. 
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Du hast das Gefühl, dass manche Dinge  
bei deiner Arbeit besser laufen könnten?  
Viel besser sogar.  
Da kann geholfen werden!  
Professionelle Coaches helfen vertraulich  
bei der Lösung von Problemen. 

ANMELDUNG UND WEITERE INFORMATIONEN 
www.lehre-statt-leere.at  
oder rufe die Hotline 0800 220074

Detaillierte Informationen und Fördervoraussetzungen 
findest du unter: www.lehre-foerden.at

KONTAKT 
Wirtschaftskammer OÖ 
SDA - Lehre.fördern 
Wiener Straße 150 
4020 Linz 
05-90909-2010 
lehre.foerdern@wkooe.at 

Coaching - weil ein guter Coach nicht nur im Sport wichtig ist! 
Das Lehre statt Leere LEHRLINGSCOACHING kostenfrei!
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Weitere Helplines,  
die rund um die Uhr erreichbar sind, wenn sich Menschen in einer akuten Krise befinden: 

• Telefonseelsorge unter der Telefonnummer 142 (ohne Vorwahl) 

• Frauenhelpline gegen Gewalt unter der Telefonnummer 0800 222 555. 

• OÖ Krisenhilfe unter der Telefonnummer 0732 2177.             Mehr Informationen auf www.frauenreferat-ooe.at

Erstanlaufstelle

Onlineberatung ist eine erste Orientie-
rung bei schwierigen Lebenssituatio-
nen. Sie ist professionell, rund um die 
Uhr, schnell, anonym und kostenlos. 
Diese Form der Beratung hilft vor 
allem jenen Frauen und Mädchen, 
denen es leichter fällt, ihre Gedanken 
niederzuschreiben als auszusprechen.

Die Anfragen werden binnen 48 Stun-
den beantwortet.

Hilfe von Experten für ALLE

Beraten werden alle Frauen und Mäd-
chen in Oberösterreich sowie auch Fa-
milienangehörige oder Freundinnen, 
die sich Sorgen machen. 

Ein Team von psychosozialen Bera-
terinnen, Expertinnen und Juristinnen 
von verschiedenen Beratungseinrich-
tungen für Frauen in Oberösterreich 
beantworten die gestellten E-Mail-
Anfragen. 

Die Onlineberatung erfolgt in einem 
webbasierten, datensicheren System. 
Sie kann per Computer, Tablet oder 
Smartphone genutzt werden.

Möglichkeit zum Gespräch

Weiters ist es möglich, Einzelchat- 
und Gruppen-Termine zu buchen, 
dann kann man innerhalb eines fest-
gelegten Zeitfensters mit der Bera-
terin per Live-Chat (Video, Textchat) 
kommunizieren. 

https://www.frauenberatung-ooe.at/

Online 
Frauenberatung 
OÖ

Seit April 2022 sind zahlreiche oberösterreichische Frauenberatungsstellen vernetzt und bieten einen One-Stop-Shop 
der Frauen- und Mädchenberatung an. Die Themen reichen von einer Beratung zur Selbststärkung, zur Berufs- und 
Schwangerschaftsberatung, über Beratung zu juristischen und finanziellen Fragen bis hin zur Beratung von Gewalt 
betroffenen Frauen.

Das Freie Radio Salzkammergut   
(FRS) sendet seit 1999 in den drei   
Bundesländern des Salzkammerguts 
und erreicht im terrestrischen Sen-
degebiet auch den größten Teil aller 
Gemeinden der Region Vöckla-Ager.   
Als Community Radio mit offenem   
Zugang vermittelt das FRS Medien-
kompetenz, sowie das nötige Wissen 
um Technik und Sendungsgestaltung 
an alle Interessierten. Derzeit beteili-
gen sich mehr als 100 Personen am 
werbefreien 24-Stunden-Hörfunk-
programm. Regelmäßig werden Ra-
diobegeisterte zu neuen Sendungs-
machendenausgebildet – unabhängig 
von ihren Vorkenntnissen. Im Freien 
Radio sind alle Menschen – ob jun-
goder alt, deutschsprachig oder nicht,   
im Rollstuhl oder zu Fuß – willkommen   
und herzlich eingeladen.

NEUE SENDUNG FÜR DIE  
REGION VÖCKLA-AGER

Um die Region Vöckla-Ager in Sa-
chen Radio zu beleben, startet das 
FRS ein neues Projekt: Die monatli-
che Sendung „Zweistromland – Die 
Welt rundum Vöckla und Ager“ soll 
Neuigkeiten undinnovative Projekte 
aus den Gemeinden berichten. Die 
Sendung soll live ins gesamte Sen-
degebietübertragen werden, direkt 
vom liebevoll „Radionest“ genannten 
Außenstudio aus, das sich im OKH-
Vöcklabruck befindet. Gesucht wer-
den für die Gestaltung der Sendung 
nun Interessierte, die sich vorstellen 
können, ehrenamtliche Redaktions-
mitglieder zu werden. 

Diese neuen RadiomacherInnen 
werden vom FRS ausgebildet und 

bekommen alles benötigte Wissen, 
um eigenständig eine Radiosendung   
zugestalten. Für die Sendung „Zwei-
stromland“ wird diese neue kleine 
regionale Redaktion außerdem intensiv 
vom FRS begleitet. 

EINLADUNG ZUM INFOTREFF
Wer neugierig geworden ist,  
kann zum 1. offenen Infotreff des 
Projekts kommen:

am Mittwoch, 21. September 
um 17:00 Uhr    
im Radionest Vöcklabruck  
Hans-Hatschek-Straße 24   

Informationen über das Freie Radio Salz-
kammergut gibt es unter freiesradio.at 
und für Fragen zum Projekt „Zweistrom-
land“ steht das FRS-Team zur Verfügung 
unter voecklabruck@freiesradio.at

Ehrenamtliche Redaktionsmitglieder gesucht
Freies Radio Salzkammergut startet neue Sendung in der Region Vöckla-Ager



Unser Turnnachwuchs wurde mit neuen schönen Trikots ausgestattet. 
Ganz herzlich möchten wir uns bei Pigmentsolution GmbH aus Regau und  
Intersport Bauer aus Attnang-Puchheim für die Unterstützung bedanken! 

FITNESS FÜR EINEN GESUNDEN RÜCKEN ab 14.9.2022
Kurs 1 (60 min.): Mittwoch, 18.10 - 19.10 Uhr in Kursform 
Kurs 2 (75 min.): Mittwoch, 19.15 - 20.30 Uhr in Kursform
Information und Anmeldung: Johannes Haas 
Tel.: 0664  88425602, E-Mail: haas.walchen@gmail.com

KINDERKARATE ab September 2022 
Mittwoch, 16.00 - 18.00 Uhr in Kursform
Anmeldung bei Kursbeginn oder unter Tel. 0664 73867387

ELTERN-KIND-TURNEN 
ab 26.9.2022
für Kinder von 2 - 4 Jahre 
Montag, 15.30 - 16.20 Uhr

KLEINKINDER TURNEN 
für Kinder im Kindergartenalter 
ab 26.9.2022
Montag, 16.30 - 17.20 Uhr

KINDERTURNEN 
für Volkschulkinder und Teenies 
ab 26.9.2022
Montag, 17.30 - 18.30 Uhr
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Turnplan 

GESUNDHEITSTRAINING FÜR DEN RÜCKEN ab 19.9.2022
Montag, 20.00 - 21.00 Uhr (12 Abende) 
Information und Anmeldung: Maria Wolfsgruber 07672 25184

50 Plus-TURNEN für Frauen und Männer ab 22.9.2022
Donnerstag, 16.00 -17.00 Uhr (Halle1)

FRAUENGYMNASTIK mit Musik ab 14.9.2022
Mittwoch, 20.00 - 21.00 Uhr (Halle 1 & 2)

KONDITIONS- und AUSDAUERTRAINING für Frauen und Männer 
Montag, 18.30 - 20.00 Uhr (Halle 1,2 & 3) ab 10.10.2022

DIVERSE BALLSPIELE
Samstag. 16.00 - 20.00 Uhr (Halle 1,2 & 3)

 

Kostenloses Schnuppertraining am Mi. 15.9.2021 um 16.00 Uhr 
im Turnsaal der VS Rutzenmoos - Trainingsanzug mitbringen 

Beginn:  Mittwoch 15.September 2021, 16.00 Uhr 
Ort:  Volksschule Rutzenmoos 
Kosten:  Euro 85,-- (ASKÖ Mitglieder € 75,--) 
Dauer bis 22. Dez. 2021, Kurs endet mit der Gürtelprüfung 
Trainingsanzug mitbringen! 
Anmeldung bei Kursbeginn oder unter Tel. 0664/73867387 Sportangebote des ASKÖ Regau können auch ohne Vereinsmitgliedschaft besucht werden.

Schnupperstunden sind nach telefonischer Voranmeldung jederzeit möglich.
Information und Auskunft: Sandra Muhr (Sektionsleiterin Turnen) Tel.: 0650/5434532
Wir, die geschulten ÜbungsleiterInnen des ASKÖ-Regau, würden uns freuen, auch Sie – im Inter-
esse Ihrer Gesundheit – in den Turnhallen Regau und Rutzenmoos begrüßen zu dürfen!
Nähere Informationen zu den Kursen finden Sie auf unserer Website: http://www.askoe-regau.at/

TURNHALLE REGAU

TURNHALLE RUTZENMOOS



Kurse Herbst/Winter 2022
Sektion Fit- und Trendsport

Sektion Turnen

Nähere Infos und Anmeldung 
(für Kurse Sektion Turnen ab Sa. 27. August 2022 um 08:00 Uhr)

auf www.sportunion-regau.at unter Kursanmeldung

Iron Boxing Cycle
mit Robert

Kraft-Ausdauerzirkel mit Boxelementen
Effizientes, abwechslungsreiches Kraft-Ausdauertrai-
ning für Männer und Frauen, bei dem auch der Spaß 
nicht zu kurz kommt

Mo.
18:30 - 
19:30

19.09.22 -
13.02.23 
18 EH

Turnhalle
Rutzenmoos

Boxing Cycle Kids
mit Robert

Kraft-Ausdauertraining mit Box- und 
Selbstverteidigungselementen
Vielseitiges und kreatives Training für Kids von ca. 
6 - 11 Jahren

Do. 
17:30 -
18:30

22.09.22 -
16.02.23
17 EH

Turnhalle
Rutzenmoos

„Fit mit Fun“
mit Eva

Miteinander Spaß an der Bewegung haben
Gezieltes Bewegungs- und Krafttraining mit Yogaele-
menten, optimale Kombination um den gesamten Kör-
per zu kräftigen und zu formen und die Beweglichkeit 
zu steigern.
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Matte, kleines 
Handtuch, evtl. Decke

Mo. 
19:30 - 
21:00

19.09.22 -
06.02.23
15 EH

Turnhalle
Rutzenmoos

HIIT – Training
mit Kristina 
und Maria

High Intensity Intervall Training
Das Training steigert die Ausdauer schneller als ein 
Herz-Kreislauf-Training und eröffnet damit einen effek-
tiven Weg Muskeln aufzubauen. Es ist außerdem ideal 
für die die Fettverbrennung!
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Matte, kleines 
Handtuch, Getränk

Di.
18:15 -
19:15

20.09.22 -
31.01.23
16 EH

Turnhalle
Rutzenmoos

Functional Fit
mit Maria 
und Kristina

Beim funktionellen Training wird durch abwechslungs-
reiche Übungen nicht nur Muskulatur aufgebaut, es 
wird auch Beweglichkeit und Koordination verbessert. 
Der Schwierigkeitsgrad und die Intensität wird an das 
individuelle Leistungsniveau angepasst – somit ist es 
für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.

Di.
19:15 -
20:15

20.09.22 -
31.01.23
16 EH

Turnhalle
Rutzenmoos

Zumba
mit Mariana

Mitreißende Musik, motivierende Gruppenatmosphäre, 
jede Menge verbrannte Kalorien - eine gutes Training 
um Tanzend die Ausdauer zu verbessern.

Do.
18:30 -
19:30

15.09.22 -
09.02.23
15 EH

Turnhalle
Rutzenmoos

Skigymnastik abwechslungsreicher Kraft- Ausdauerzirkel
gratis für Union Regau Mitglieder

Do.
19:30 -
21:00

22.9.22 -
26.1.23

Turnhalle
Regau

Herren Hobby-
Volleyball

gratis für Union Regau Mitglieder Do.
ab 19:30

15.9.2022 Turnhalle
Rutzenmoos

Lauftreff
mit Hans

gratis für Union Regau Mitglieder Mi.
ab 17:30

Treffpunkt 
vor 
Regau Vital

Eltern-Kind-Turnen von 2 – 4 Jahre wöchentlich
mittwochs

21.09.2022 Turnhalle
Regau

Kinderturnen 1 von 4 – 6 Jahre wöchentlich
mittwochs

21.09.2022 Turnhalle
Regau

Kinderturnen 2 von 7 - 9 Jahre wöchentlich
mittwochs

21.09.2022 Turnhalle
Regau

Run with fun ab 9 Jahre wöchentlich
mittwochs

21.09.2022 Turnhalle
Regau
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MINIBLECH Gruppe beim Vorspielabend „Mädels Quartett“ beim Vorspielabend

MINI-Blech
Eine wunderbare Möglichkeit herauszu-
finden, welches Instrument zu dir passt!
Der Posaunenchor Rutzenmoos bietet im Schuljahr 
2022/2023 (fast) jeden Dienstag im Schuljahr von 16.30 
Uhr bis 17.00 Uhr die Möglichkeit, ein Blechblasinstrument 
kennen zu lernen! Wir unterrichten in Gruppen mit mehreren 
Interessenten. Instrumente werden zu Verfügung gestellt. 
Kosten 50 € / Halbjahr 
Organisation und Durchführung:  
Theresa Hubweber 0664 / 734 094 76 
Emma und Peter Neudorfer 0664 / 910 99 70
Ziel: Ihr Kind soll ein Instrument kennen lernen  
und nach ca. 1 Jahr in die Musikschule wechseln und bald im 
Jugendorchester des Posaunenchors Rutzenmoos mitwirken!
Anmeldung per Mail: peter.neudorfer@hotmail.com

Mini-Blech-BläserInnen

Wenn du uns kennenlernen möchtest, 
komm doch zur Musikerolympiade.

Wir freuen uns auf dich!
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Erfolgreicher Neustart  
der JungmusikerInnen vom Posaunenchor Rutzenmoos

Mit dem Vorspielabend gingen unsere JungmusikerInnen in die wohlverdienten Ferien. 
24 MusikerInnen gaben vor versammeltem Publikum ihre Stücke zum Besten. Auch un-
sere jüngste Formation „MINIBLECH“ hat sich voll Freude dieser Aufgabe gestellt und 
beeindruckte mit auswendig gelernten Liedern.
Trotz einiger Pausen in den vergangen zwei Jahren wurde es im Jugendorchester nicht 
fad. Wir können auf ein gelungenes Konzert im vergangenen Oktober gemeinsam mit 
dem großen Chor zurückblicken, einen Besuch im Aquapulco, und vieles mehr. 
Wir freuen uns nun auf das kommende Jungmusikerlager am Vöcklaberg, bei dem 
Spiel und Spaß und die Vorbereitung auf unser Konzert am 22.10.2022 in Vordergrund 
stehen. Auch der Termin vom Ferienspaß am Dienstag, den 06.09.2022, ab 14.00 Uhr 
rückt immer näher. Interessierte Kinder können dort Instrumente basteln und kennlernen. 
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen.

Theresa Hubweber
Jugendorchesterleiterin Posaunenchor Rutzenmoos

Kapellmeisterausbildung mit Auszeichnung abgeschlossen
Theresa Hubweber hat die Abschlussprüfung EBO (Ensembleleitung Blasorchester) mit Auszeichnung 
abgeschlossen! Der Posaunenchor gratuliert sehr herzlich  

und ist überglücklich eine Kapellmeisterin zu haben!

Theresa bei der Jugendorchesterprobe Mit der Prüfungskommission. Theresa ist die Dritte von rechts.
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BRANDAKTUELLE INFOS 
FOLGEN 

Eine Vorstellung des neuen 
Fahrzeuges wird es in einer 
der nächsten Ausgaben der 
Gemeindenachrichten und in 
unserer „brandAKTUELL“ Zei-
tung geben.

DANKE
Liebe Regauerinnen und Regauer, auch heuer dürfen wir DANKE sagen! 

Danke für die zahlreichen Spenden, 
die ihr unseren Sammlern in den 
letzten Tagen und Wochen gege-
ben habt. Haben sich doch unsere 
Eigenleistungen für unser neues 
Kommandofahrzeug auf beinahe 
€ 40.000,- erhöht. Doch mit Ihren 
Spenden sind wir sehr zuversicht-
lich, dies zu bewerkstelligen. 

EIN GELUNGENER KIRTAG

Und ein zweites Mal sagen wir DANKE für 
den sehr zahlreichen Besuch bei unserem 
traditionellen Kirtag-Frühschoppen. Endlich 
war es nach zwei Jahren erzwungener Pause 
wieder möglich zu feiern. Auch der Erlös dieser 
Veranstaltung wird für die Finanzierung des 
neuen Fahrzeuges verwendet.

LEISTUNGSABZEICHEN
Stolze Träger des Feuerwehrleistungsabzei-
chens in Gold sind seit Mitte Mai Mario Haberfell-
ner und Gabriel Staudinger. Die beiden sind in Linz 
zur Prüfung der sog. Feuerwehrmatura angetreten.  
Im Gegensatz zu den Leistungsabzeichen in Bronze 
und Silber tritt man beim goldenen Leistungsabzeichen 
einzeln an und hat sieben Stationen zu bewältigen.
Diese Prüfung haben Mario und Gabriel nach monate-
langer Vorbereitung souverän gemeistert

Wir gratulieren ganz herzlich!

Energiezone sucht 
zur Verstärkung ihres Teams: 
Elektromonteur/in
Mitarbeiter/in 

Büro + Fachhandel (20 WSt)
Lehrling Elektrotechnik

Energiezone Elektrotechnik GmbH
Marktstraße 35
4844 Regau 
Mobil: +43 664 851 63 35
Tel: +43 7672 23 270
E-Mail: b.kuntner@energiezone.at
homepage: www.energiezone.at
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BEWERBE
ERFOLGREICHE  
JUNGFEUERWEHRLEUTE
Mit dem Landesbewerb Anfang Juli 
wurde auch die Bewerbssaison für 
unsere Bewerbsgruppen der Aktiven 
und der Jugend beendet. Die beiden 
Gruppen waren dabei überaus er-
folgreich.
Die intensiven Vorbereitungen der 
Jugendgruppe im Frühjahr haben sich 
bezahlt gemacht. Nach einem guten 
Lauf konnte die Jugendlichen die er-
hofften Abzeichen erringen.
Die vier Leistungsabzeichen in Bron-
ze erhielten Katharina Beck, Jonas 
Schuster, Emely Schuster und Jakob 
Wechsler.

JUGEND SCHLÄGT KOMMANDO
Als Abschluss der Bewerbssaison 
gab es für die Jugendgruppe noch 
einen besonderen Höhepunkt. 

Auf Herausforderung der Jugend-
gruppe gab es einen Vergleichsbe-
werb gegen die Mitglieder des erwei-
terten Kommandos. 

Dieser Vergleichsbewerb war für die 
Jugendlich etwas ganz Spezielles 
und ließ noch einmal viele Kräfte frei 
werden. Überzeugend gingen die 
Jugendlichen nämlich als Sieger vom 
Platz.

ERFOLGE DER AKTIVEN
Auch die Bewerbsgruppe der Aktiven war heuer 
erfolgreich. Einem 9. Platz beim Kuppelcup in 
Pehigen Ende April folgte einige Wochen später 
ein 1. Platz beim Abschnittsbewerb in Hof bei 
Mondsee und schließlich ebenfalls ein 1. Platz 
beim Bezirksbewerb in Frankenburg, jeweils in 
der 2. Klasse.

Beim Landesbewerb in St. Peter am Wimberg 
erwarb Christoph Klein das Leistungsabzeichen 
in Bronze.
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Kindergarten und Volksschule 
zu Besuch im Feuerwehrhaus

Nach dem Schmankerl-Alarm im April meinte es der Wetter-
gott auch beim am Samstag, den 18. Juni stattgefundenem 
Sonnwendfeuer sehr gut mit uns und bescherte uns bis in die 
Nachtstunden herrlich warmes Wetter.
Dies motivierte zahlreiche Gäste zu einem Besuch in Neudorf 
und unsere Erwartungen wurden abermals übertroffen. Die 
gute Stimmung fand kurz vor 22:00 Uhr mit dem Entzünden 
des Sonnwendfeuers den Höhepunkt des Abends.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei jedem Besucher für das 
Kommen sowie bei den Music Rebels für die ausgezeichnete 
musikalische Umrahmung des Abends und freuen uns auf ein 
Wiedersehen bei unseren kommenden Veranstaltungen. 

Sonnwendfeuer in Neudorf

Am 6. Juli durften wir die 3. Klasse der 
Volksschule Rutzenmoos (siehe Seite 
24) und am 8. Juli den Kindergarten 
Rutzenmoos bei uns im Feuerwehr-
haus begrüßen.
Zu Beginn führten wir die jungen 
Gäste durch die Räumlichkeiten des 
Feuerwehrhauses und zeigten ihnen 
die Fahrzeuge. Im Anschluss gab es 
noch ein paar praktische Stationen, 
bei denen sich die Kinder selbst be-
tätigen konnten.
Wie jedes Jahr war der Besuch 
nicht nur für die Kinder ein Highlight, 
sondern auch die Kameraden hatten 
einen Riesenspaß bei der Näherbrin-
gung des Feuerwehrwesens an den 
möglichen Feuerwehrnachwuchs. 



Preisschnapsen & Bayrische Nacht
Heuer stand der Samstag unter bayrischem Thema. Das Fest begann mit dem 
traditionellen Preisschnapsen. Es wurden tolle Preise unter den 30 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ausgespielt. Auch auf diesem Wege noch einmal 
Gratulation an die Siegerin Sonja Rinner.

Blosmusisonntag & Vespatreffen
Bei strahlendem Sonnenschein war das 3. Regauer  
Vespatreffen ein großer Erfolg.
In etwa 200 Vespas versammelten sich auf der Marktstraße in 
Regau bevor es los ging auf die Rundfahrt zum Attersee. Einige 
Vesparisti ließen das Treffen anschließend beim Blosmusisonntag 
am Marktplatz in Regau ausklingen. 

Der Frühschoppen wurde musikalisch von der Marktmusikkapelle 
Vöcklamarkt umrahmt. Vielen Dank dafür!

Die Bürgerkorpskapelle Regau bedankt sich für ein tolles Festwochenende!

Am Samstag wurde unsere Fest-
gäste von Renate Maier aus Bayern 
mit Gstanzeln und Gschichteln zum 
Lachen gebracht. Einzelne Festgäs-
te wurden in das Programm direkt 
einbezogen. Zwischendurch sorgte 
die Band „De Turbo‘s“ mit ihrem ab-
wechslungsreichen musikalischen  
Repertoire für gute Stimmung im 
Festzelt. Als Essen ließen sich unsere 
Gäste traditionell bayrische Gerichte 
wie Hascheeknödel oder Weißwürste 
schmecken.

Obmann Claus Pohn und Sonja Rinner, 
die Siegerin des Preisschnapsens Gstanzlsingen mit Renate Maier aus Bayern

Marschwertung in Ebensee
Nach der zweijährigen Zwangspause durften wir am 09.07.2022 endlich wieder unsere Leichtfüßigkeit im Zuge der 
Marschwertung unter Beweis stellen. Dafür verschlug es uns heuer ausnahmsweise auf das Bezirksmusikfest Gmun-
den, welches dieses Mal von der Feuerwehrmusikkapelle Langwies veranstaltet wurde. 

Unser „Jungstabführer“ Manuel Leitner be-
reitete uns in den Marschproben akribisch 
auf die Wertung vor und konnte so mit uns 
gemeinsam ein gelungenes Marschwer-
tungs-Debüt feiern. Der Tagessieg in der 
Leistungsstufe D mit 92.29 Punkten war die 
großartige Belohnung für die harte Arbeit im 
Vorfeld Doch nicht nur auf der Wertungsstre-
cke und beim Gesamtspiel mit allen anderen 
teilnehmenden Kapellen lieferten wir ein 
super Gesamtbild ab, auch beim gemeinsa-
men Feiern im Festzelt ließen wir keinen an 
unserer Kameradschaft zweifeln. Besonders 
freute uns auch, dass einige Regauerinnen 
und Regauer für uns den Weg nach Ebensee 
auf sich genommen haben. Bürgermeister 
Peter Harringer repräsentierte uns auf der 
Ehrentribüne und ließ den Abend gemeinsam 
mit uns ausklingen. An dieser Stelle noch-
mals Danke an unseren Bürgermeister für 
die gespendeten Getränke und an unseren 
Stabführer Manuel Leitner für seinen Einsatz 
und die stets motivierenden Worte.

Manuel Leitner führte die Bürgerkorpskapelle bei seinem ersten Auftritt als 
Stabführer bei einer Wertung zum Tagessieg.
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Konzert und Ehrungen des Jugendorchesters Regau
Am 15.07.2022 fand das Konzert des Jugendorchesters Regau statt. Dieses Mal wurde das Konzert 
im Festzelt am Markplatz in Regau abgehalten. Alle 30 Musikerinnen und Musiker freuten sich rießig, 
endlich wieder vor einem Publikum spielen zu können. Bei gutem Essen und kühlen Getränken wurden 
alle Besucher bestens unterhalten. Die jungen Musiker spielten rund eine Stunde ein bunt gemischtes 
Programm und dann ließ man den Abend noch gemeinsam mit der Gruppe „d´Provisorischen“ aus 
Rutzenmoos gemütlich ausgeklingen.

Ebenso bekamen alle Jungmusiker, welche in den letzten Jahren die Übertrittsprüfung Junior oder 
in Bronze geschafft haben, dass Leistungsabzeichen samt Urkunde festlich von unserem Herrn 
Bürgermeister überreicht.

Nun freuen wir uns alle auf die wohlverdiente Sommerpause, bevor im September wieder mit den 
Jugendorchesterproben gestartet wird.
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Instrumentenvorstellung  

Damit die Bürgerkorpskapelle Regau auch in Zukunft bestehen kann und 
in jedem Register genügend Instrumente vorhanden sind, ist es besonders 
wichtig, dass wir uns um den musikalischen Nachwuchs kümmern.

Die Jugend ist eines unserer größten Anliegen und deswegen stellten wir am 
1. Juni in den Volksschulen Regau und Rutzenmoos wieder einige Instrumente 
vor. Die Begeisterung über die Instumentenvorstellung und die Musik konnte 
man in den funkelnden Kinderaugen erkennen.

Der Spaß am Musizieren ist genau so wichtig wie die Freude, Mitglied eines 
Vereins zu sein, denn dadurch entwickeln sich immer wieder Freundschaften 
fürs Leben. Musik verbindet :-)

in den Volksschulen

Die Kinder waren begeistert von 
der Vorführung und durften die 
Instrumente auch ausprobieren, 
was sie gern taten. Manchmal 
war es gar nicht so leicht, den 
Instrumenten einen Ton zu ent-
locken. Herzlichen Dank an die 
MusikerInnen, die sich extra für 
uns Zeit genommen haben!

Regau
Auch die SchülerInnen der Volks-
schule Rutzenmoos probierten 
gerne alle Instrumente aus. 

Die Lehrerinnen freuen sich 
schon darauf, ihre Schülerinnen 
und Schüler in ein paar Jahren 
bei einem Konzert besuchen zu 
können.
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Herzliche Einladung zum Vortrag
Martin Luther und das Septembertestament
Mittwoch, 21. September um 19.00 Uhr
Referent: Superintendent Dr. Gerold Lehner, Linz

Segnung der 
Erntekrone 
vor dem Pfarrheim

anschließend Einzug
in die Kirche zum 
Festgottesdienst

nach dem 
Gottesdienst 
Gedenken der 
Verstorbenen
beider Weltkriege

im Anschluss
Pfarrfrühschoppen
im und um 
das Pfarrheim

Erntedankfest 
der katholischen Pfarre Regau

25. September,
9:00 Uhr
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Verdienstmedaille 
für Alois Silmbroth
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer  
verlieh am 30. Mai 2022 
die Verdienstmedaille des Landes OÖ  
an Alois Silmbroth.
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Landessportehrenzeichen 
für Paul Schmölzer
Dem jungen Regauer Kunstturner wurde am 1. 
Juni 2022 durch Wirtschafts- und Sportlandesrat 
Markus Achleitner und Erich Haider, dem 
Vorsitzenden der Landessportorganisation, das 
Landessportehrenzeichen in Bronze verliehen.
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Reitsport: Regauer holt zwei Meistertitel in Folge 
Lukas Schreiber ist mit seinem Islandpferd Gideon sehr erfolgreich.

LANDES- UND STAATSMEISTERTITEL
Von 27.5. - 29.5. fanden die Salzburger Landesmeis-
terschaften in Straßwalchen statt, bei einem starken 
und hochkarätigen Startfeld von über 220 Startern 
konnte sich Lukas Schreiber, der für den Salzburger 
Verein UCR Solstadir reitet, mit seinen ausdrucks-
starken Ritten den Salzburger Landesmeister im 
Viergang holen.

Von 30.6. - 03.7. war das Duo bei den Österreichi-
schen Meisterschaften in St. Radegund vertreten, wo 
sie den Österreichischen Meistertitel in der Töltprü-
fung T2 holten.

REISE NACH NORDDEUTSCHLAND
Anfang des Jahres 2022 wurden Pferd und Reiter 
in den Österreichischen Islandpferde-Nationalkader 
einberufen. Aufgrund der erfolgreichen Saison konn-
te sich Lukas mit seinem Islandpferd „Gideon vom 
Vindstadir“ für die Mitteleuropäischen Meisterschaf-
ten am Gestüt Hrafnsholt, in der Nähe von Hannover, 
qualifizieren und werden Anfang August die Reise 
antreten, um Österreich auf internationalem Boden 
zu vertreten.

Lukas Schreiber auf Gideon



Maria Holzinger durfte ihren 100. Geburtstag feiern. 
Herzlichen Glückwunsch!

Maria Holzinger ist eine  der Protagonistinnen der 
„Geschichten aus Regau“. Maria erzählt von der Liebe, der Arbeit, 

dem Krieg und einem ganz besonderem Tanz.
Hier finden Sie Ihre Geschichten: 

https://geschichtenausregau.at/geschichten/
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Maria Holzinger (geb. Oßberger) wurde am 10.8.1922 als 
erstes von vier Kindern in Reichenthal, im Mühlviertel, geboren.

Ihre Mutter führte eine kleine Landwirtschaft und ihr Vater war 
selbstständiger Schmied.

Maria zeigte sich in der Volksschule so begabt, dass sie die 
Hauptschule in Freistadt besuchen durfte. Nach einem halben 
Jahr als Dienstmädchen in Wien belegte sie einen Buchhal-
tungskurs in Ried und war dann in der Verwaltung tätig.

Während des Krieges war sie im Kriegshilfsdienst in Ried 
eingeteilt. Damals entstand durch Zufall über eine Kollegin die 
Brieffreundschaft zu Karl Holzinger, einem Bäcker aus Regau, 
der auf Kreta stationiert war. Nach einigen kurzen Treffen  
machte Karl ihr im Jänner 1943 während eines Fronturlaubes 
einen Heiratsantrag. 

Nach einer Kriegsgefangenschaft in Italien kam Karl schließ-
lich im September 1945 nach Hause. Am 20. Oktober wurde 
Hochzeit gefeiert. Als Maria Anfang 1946 dann nach Regau 
zog, war es für sie eine große Umstellung. Besonders heraus-
fordernd fand sie den Umstand, dass sich die Toilette außerhalb 
des Hauses befand.

So wurde das Haus ab 1952 ausgiebig renoviert. Die Arbeiten 
zogen sich über viele Jahre und da das Geld knapp war, wurde 
so viel wie möglich selbst gemacht. Auch die Dachziegel.

Maria übernahm die Trafik ihrer Schwiegermutter und führte 
diese, bis ihre Schwiegertochter sie wiederum übernahm. 

1989 verstarb Marias Mann Karl an Krebs.

In dieser schweren Situation war ihr die Familie ein großer 
Halt. Maria hat drei Kinder. Gerlinde * 1946, Karl * 1949 und 
Reinhard * 1953, 7 Enkerl und zu Redaktionsschluss war jeden 
Tag mit der Geburt des 9. Urenkels zu rechnen.

Nach dem Tod ihres Mannes bereiste Maria gerne die ver-
schiedensten Teile Europas. Ihre letzte Reise führte sie mit 88 
Jahren nach Nord- und Ostdeutschland.

Seit 2013 lebt Maria, die an Netzhautverkalkung leidet, im St. 
Klara Heim in Vöcklabruck, wo sie sich sehr wohl fühlt. „Es 
ist wie ein Urlaub, denn man geht Frühstücken, Mittagessen, 
Abendessen und am Nachmittag bekommt man Kaffee und 
Kuchen“. Oft kommen Kinder und Enkelkinder zu Besuch und 
jeden Nachmittag wird mit Schwester Anina Karten gespielt.

„Ich bewundere Maria sehr, denn sie ist in ihrem hohen Alter 
noch sehr mobil, selbstständig und weiß noch alle Dinge, 
welche man nur wissen kann, selbst alle Geburtsdaten und 
Jahreszahlen.“, meint Theresa Auinger, die eine Biographie 
über Maria verfasst hat, aus der obige Daten entnommen sind.

1946 bis 1986 führte Maria 
die Trafik Holzinger in Regau 
und war auch danach noch oft 
dort anzutreffen.

Maria Holzinger heute

Die kleine Maria

Karl in der Backstube 1935
Er hat später bei der 
Post gearbeitet.

Verlobungsfoto 1943

Marias erster Ball 1938

Hochzeit im Oktober 1945

Wir gratulieren herzlich
und wünschen alles erdenklich Gute!



Alles Gute 
zum Geburtstag!

95 Jahre
Ing. Rudolf Simmerl

93 Jahre
Maria Hinterseher

Augustine Pauline Leibetseder

92 Jahre
Ernst Gnigler

Josef Nussbaumer

Anna Jedinger

90 Jahre
Hedwig Krichbaum

Hildegard Maria Frind

Ludwig Atzmüller

Maria Anna Schachinger

Herzlichen Glückwunsch 
zur Hochzeit!

Augustine Schindler  
hat am 15. Juli  
ihren 85. Geburtstag gefeiert.

Melanie Gruber & Oktay Yilmaz

Christa Pohn & Alois LeitnerMarlene Holzinger & Markus Lichtenwagner

©
 fo

to
fe

tti
ng

er
 ti

m
el

ka
m

Wir 
gratulieren
herzlich!
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Die Marktgemeinde Regau trauert um

Johann Baumgartner, 92 
Dietlsiedlung, zuletzt Alten- und Pflegeheim Attnang-Puchheim

verstorben am 

28. Juli 2022

Johann Baumgartner 

war von 1967 bis 1979 Mitglied des Gemeinderats 

und von 1977 - 1979 im Gemeindevorstand.

Regau

Die Volksschule Regau sucht 
ab Schulbeginn, 12. September 2022
jemanden, der die 

Frühaufsicht
übernimmt.

täglich von 07.00 – 07.45 Uhr
Freier Dienstvertrag mit der Marktgemeinde Regau, € 25,10 pro Stunde

Bitte melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail im Sekretariat der Marktgemeinde Regau 
07672 23102, Sekretariat@regau.ooe.gv.at 
oder direkt bei der Schule per E-Mail s417301@schule-ooe.at

In lieber Erinnerung

Maria Weber, 92
Schalchham

Aloisia Enser, 93
Daimlerweg

Rosa Neubacher, 85
Tiefenweg

Horst Hochmayr, 85
Tiefenweg
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Geburten

47

Romana & Andreas Haas
Fritz-Hatschek-Straße  ............... Fabio

Julia & Manuel Hessenberger
Lohenstein Straße .....................Marlies

Michaela & Lukas Wimmersberger
Bauernfeindsiedlung ..............................
Sophia Maria

Anna & Florian Krempl
Teichstraße .................................Victoria

Maria & Jürgen Wimmer
Hattenberg .......................................Alina

Nicoletta & Philip Gamsjäger
Buchengasse ...................................Anna

Lisa-Maria Dorfner & Gerold Stranzinger
Rosenweg ..................................... Tobias

Indira & Anel Karić 
Unterkriech  ..................Muhamed Emir

Asifa & Rohail Raza
Salzkammergut Straße ......Abdul Hadi

Theresa & Daniel Blaha
Waldstraße ...................................... Theo

Stefanie Forstner & Jakob Leitner
Schallermühle ...................... Paul Rudolf

Anita & Alojzije Andrijevic
Siedlerweg .....................................Franka

Haben Sie in Ihrem Garten einen Nadelbaum stehen, dessen 
Schatten Sie jetzt im Sommer zwar genießen, der aber eigentlich 
schon zu groß für seinen Standort geworden ist? 
Möglicherweise könnte aus diesem Baum ein Christbaum für 
einen unserer Ortsplätze werden. Die Mitarbeiter unseres Bau-
hofs würden in diesem Fall das Fällen des Baumes übernehmen. 
Auch WaldbesitzerInnen sind herzlich dazu eingeladen, unserer 
Bitte um eine Christbaumspende nachzukommen.

Melden Sie sich bitte unter 07672 23102

Christbäume gesucht!
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Theresa & Gerald Wimmer
Pilling ..................................................Luisa
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donnerstags  
von 23. Juni bis 8. September 

FitnessMix am See
18:00 Uhr - 19:00 Uhr

FitnessMix am See
19:00 Uhr - 20:00 Uhr 

Ort: Regau, Baggersee
Treffpunkt: Baggersee (Wiese),  
Nähe Eingang Tribühne

Trainer: 
Johannes Haas 
(Dipl. Bewegungstrainer 
für Erwachsene & Rückenfit)

BEWEGT AM SEE
Kostenlose Bewegungskurse 
für Erwachsene jeden Alters, bei jedem Wetter.

Weitere kostenlose Bewegungsangebote der UNION

dienstags  
von 14. Juni bis 30. August
Fit am See - Kräftigung
18:30 bis 19:30 Uhr

Ort: Regau, Spielplatz Baggersee
Treffpunkt: Wiese zwischen Tennisanlage der 
Sportunion Regau und Beachvolleyballplatz 
Mitzunehmen sind: Matte als Unterlage und 
Wasserflasche zum Trinken
Trainerin: Anita Mersnik (Instruktor Fit- und 
Motorikförderung, Bewegungscoach und Yoga-
Lehererin)

www.bewegt-im-park.at

dienstags  
von 14. Juni bis 30. August

Flexibel und Stark  
durch den Sommer
19:30 bis 20:30 Uhr

Ort: Regau, Spielplatz Baggersee
Treffpunkt: Wiese zwischen Tennisanlage der Sportu-
nion Regau und Beachvolleyballplatz 
Mitzunehmen sind: Matte als Unterlage  
und Wasserflasche zum Trinken
Trainerin: Anita Mersnik (Instruktor Fit- und Motorikför-
derung, Bewegungscoach und Yoga-Lehererin)

mittwochs
von 29. Juni bis 7. September
(3. und 10. August entfallen)

Zumba
19:00 bis 20:00 Uhr
Ort: Regau, Spielplatz Baggersee
Treffpunkt: Wiese zwischen Tennisanlage  
der Sportunion Regau und Beachvolleyballplatz 
Mitzunehmen ist: Wasserflasche zum Trinken
Tainerin: Mariana Handrabur

Sportlich durch den Sommer
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Nennschluss: Donnerstag, 18. August 2022, 18:00 Uhr
Auslosung: Freitag, 19. August 2022 um 19.00 Uhr im Klubhaus des UTC Regau
Anmeldungen und weitere Informationen: Bei den Tennisclubs

Tennis-Marktgemeindemeisterschaft
Termin: 22. August bis 17. September 2022



Was wäre Essen auf 
Rädern ohne Räder?

Thomas Auböck versorgt regelmäßig 
die Autos von Essen auf Rädern GRATIS 
mit neuen Reifen.

Dafür dankt der Verein „Miteinander in 
Regau“, der Essen auf Rädern in unserer 
Gemeinde organisiert, recht herzlich!

Thomas Auböck 
Lehen 39

4800 Attnang-Puchheim
office@reifen-werkstatt.at

07674 65405

Dankeschön an

Konzert
11. 09. 2022
im Pfarrheim Regau

JUGEND
PROJEKT
ORCHESTER 
REGAU

Musikalische Leitung:

powered by

Eintritt: freiwillige Spende

Christoph Pichler

16:00 
UHR

Junge Musikerinnen und Musiker der Bürgerkorpskapelle und des Jugendor-
chesters werden in den Ferien gemeinsam für diese Projekt-Konzert proben.
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Gem. §§ 8 und 9 OÖ Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 iVm. OÖ 
Gemeindegleichbehandlungsgesetz idgF. kommen hiermit folgende Dienstposten mit nachstehenden 

Ausschreibungsbedingungen am Marktgemeindeamt Regau öffentlich und ortsüblich zur Ausschreibung:

Stellenausschreibung
der Marktgemeinde Regau

Mitarbeiter/in (m/w/d) in der Finanzabteilung 
der Marktgemeinde Regau

VB Funktionslaufbahn GD 18.5, ab € 2.312,80
Beschäftigungsausmaß 40 Wochenstunden

Dienstbeginn zum frühest möglichen Zeitpunkt

Die vollständige Stellenausschreibung mit den allgemeinen und erwünschten Voraussetzungen und den 
Hinweisen zum Auswahlverfahren, sowie den Sozialleistungen und Benefits finden Sie unter: www.regau.at

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bürgermeister Peter Harringer

Liebe Leserinnen und Leser,

mein Name ist Vera Tillmann und ich 
war vier Wochen lang als Mitarbeiterin 
am Wirtschaftshof der Marktgemein-
de Regau tätig. In diesen Wochen 
habe ich so einige Dinge erlebt und 
lernte die Menschen hinter den Ku-
lissen kennen, die unsere Gemeinde 
am Laufen halten. In der relativ kurzen 
Zeit, in der ich am Bauhof war, hat es 
nie einen Tag ohne „Schmäh“ oder 
guter Laune gegeben. Ich habe sehr 
viel von meinen Kollegen und meiner 
Kollegin Regina gelernt und mir den 
ein oder anderen Tipp für mein Leben 
mitgenommen. 

Jedoch würde ich nun gerne über ein 
Thema sprechen, welches mir ein 
großes Anliegen und auch der Grund 
dieses Berichtes ist: Die Bewusst-
seinsförderung bezüglich Mülltren-
nung und vor allem der -entsorgung. 

Grundsätzlich werden jeden Montag, 
Mittwoch, Freitag und Sonntag die 
öffentlichen Mülltonnen, Mistkübel 
und Hundekottüten entleert. Ich per-
sönlich durfte meist freitags bei der 
Müllentsorgung mitfahren und ein 
Erlebnis, das ich mein Leben lang nie 
vergessen werde, würde ich Ihnen 
nun gerne schildern:

Es ist Dienstag der 26.07.2022.

Ich steige am Baggersee aus dem 
Fahrzeug und blicke in Richtung Lie-
gefläche. Über die ganze Liegewiese, 
den kleinen Hügel, der an das Fuß-
ballstadion grenzt, bis hin zum Was-
ser und auf den Parkflächen, überall 
liegt Müll. Traurigerweise wurden 
erst zwei Tage zuvor die mindestens 
fünf vorhandenen großen Mülltonnen 
entleert, welche nun überquellen. 
Der verteilte Müll besteht aus: Es-
sensresten, Fastfood Verpackungen, 
Plastiktüten, Flaschen, Taschentü-
chern, Windeln, Strohhalmen, Bierfla-
schen, Zigarettenpackungen, bis hin 
zu Schwimmflügel, einem Autoreifen, 
einem Klappsessel, privatem Müll, wie 
Gelben Säcke von Privatgrundbesit-
zern, etc. In diesem Augenblick, in 
dem ich vor dieser „Müllhalde“ stand, 
fragte ich mich: „Warum?!“ 

„Warum können Menschen die Dinge, 
die sie mit hinnehmen, nicht wieder 
mit nach Hause nehmen?!“

„Warum ist es den Menschen so egal, 
wo sie ihren Müll hinwerfen?!“

„Warum müssen Menschen, wie zB 
die Bauhofmitarbeiter, aufgrund der 
Ignoranz und des Egoismus anderer, 
darunter leiden und Essensreste, etc. 

mühsam aufsammeln und entsorgen?!“

Daher lautet mein Appel an Sie: Bitte, 
nehmen Sie Ihren Müll wieder mit 
nach Hause und trennen Sie diesen 
dann sorgfältig. Machen Sie es für 
unsere Umwelt, unser Wohlbefinden 
und die Menschen, die Ihren Müll 
entsorgen müssen! Wir können dieses 
Problem nur miteinander als Gemein-
schaft lösen. 

Jeder Beitrag zählt!

Vera Tillmann

Vera Tillmann bekam während ihres 
Praktikums am Bauhof zu sehen, 
wie rücksichtslos die Gäste des 

Baggersees ihren Müll zurücklassen 
oder sogar extra hinkarren.

Sie bittet daher: „Nehmen Sie Ihren 
Müll wieder mit nach Hause und 

trennen Sie diesen dann sorgfältig!“ 

Zurückgelassener Müll am Freizeitgelände
Eindringliche Bitte um Ihren Beitrag! 
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Veranstaltungskalender
Do 01

Fr 02

Sa 03

So 04

Mo 05
19:00 Gemeinderatssitzung 
im Pfarrheim Regau

Di 06 Kindergartenstart

Mi 07 19:00 Pflegestammtisch 
im Seniorenzentrum

Do 08

Fr 09 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 10

So 11

Bergmesse der Pfarre Regau  
am Erlakogel
10:00 Fahrt zur Ortsbildmesse
16:00 Konzert Jugendprojektorchester

Mo 12 Schulstart

Di 13

Mi 14

Do 15 14:00 „Notfallglas“ im Seniorenzentrum

Fr 16
14:30 - 18:30 Bauernmarkt
15:15 -17:00 „Notfallglas“ 
im Seniorenzentrum

Sa 17

So 18 Tag der Blasmusik in Schalchham

Mo 19
14:30 - 16:30 Elternberatung 
BITTE ANMELDEN: 07672 702 73 4 21
13:00 Uhr Ausflug Seniorenzentrum

Di 20

Mi 21
19:00 Vortrag Martin Luther 
und das Septembertestament 
im Evangelischen Museum

Do 22

Fr 23 14:30 - 18:30 Bauernmarkt
19:00 Dorfkino Rutzenmoos

Sa 24

So 25 9:00 Erntedankfest in Regau

Mo 26

Di 27

Mi 28

Do 29

Fr 30
14:30 - 18:30 Bauernmarkt
15:15 -17:00 „Notfallglas“ 
im Seniorenzentrum

Sa 01

So 02 9:30 - 16:00 Erntedankfest  
in Rutzenmoos

Mo 03

Di 04

Mi 05 19:00 Pflegestammtisch 
im Seniorenzentrum

DO 06 19:00 Infovortrag Blackout

Fr 07 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 08 9:00 - 14:00 Gesundheitstag 
im Pfarrheim Regau

So 09

Mo 10

Di 11

Mi 12

Do 13

Fr 14 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 15

So 16

Mo 17

14:30 - 16:30 Elternberatung 
BITTE ANMELDEN: 07672 702 73 4 21
19:00 Gemeinderatssitzung 
im Pfarrheim Regau

Di 18

Mi 19

Do 20

Fr 21 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 22 20:00 Konzert des Posaunenchors

So 23

Mo 24

Di 25

Mi 26

Do 27

Fr 28 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 29 SENIORENNACHMITTAG
Weinfest der Bürgergarde

So 30

Mo 31

finden Sie auf der Homepage 
der Marktgemeinde Regau 

www.regau.at

Bitte beachten Sie, dass bei jeder Veran-
staltung die jeweils tagesaktuell gültigen  
Corona-Schutzmaßnahmen einzuhalten sind! 

Aktualisierte 
Veranstaltungstermine

Regelmäßige Veranstaltungen im Seniorenzentrum

Kostenlose Handysprechstunde: je-
weils Montag von 14:00 bis 16:00  
(29.08., 26.09.)

Hörgeräte Service: jeweils Montag von 
14:00 bis 16:00  
(29.08., 26.09.)

Dienstags-Frühstück:  
jeden Dienstag  
von 8:30 bis 10:30

Offene Singrunde: Dienstag  
ab 14:00 Kaffee, 14:30 Singen   
(06.09., 04.10.)

Regauer Fotofreunde:  
am 1. Montag im Monat um 19:00  
(05.09., 03.10.)

Spielenachmittag:  
jeden Mittwoch  
ab 13:30

Treffpunkt Tanz: jeweils Donnerstag von 
15:00 bis 17:00 
(22.09., 06.10., 20.10.)

Gesundheit durch Bewegung:   
jeden Montag  

Tanz im Sitzen:  
jeden Montag von 9:00 bis 11:00 und 
jeden Mittwoch von 9:30 bis 11:30

September Oktober
Mo 15

Di 16

Mi 17

Do 18

Fr 19 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 20

So 21

Mo 22

Di 23

Mi 24

Do 25

Fr 26 14:30 - 18:30 Bauernmarkt

Sa 27

So 28 9:00 Trachtensonntag

Mo 29 15:30 - 20:30 Blutspenden 
in Rutzenmoos

Di 30 15:30 - 20:30 Blutspenden in Regau

Mi 31 15:30 - 20:30 Blutspenden in Regau
14:00 Reisevortrag im Seniorenzentrum

August



Mit Freude kann ich ihnen auch heuer wieder Termin und Stationen 
der 12. Auflage unserer DorfRoas-Reihe anbieten. Nach sehr kon-
struktiven Gesprächen mit den TeilnehmerInnen können wir ihnen 
eine anspruchsvolle, interessante und vor allem landschaftlich schö-
ne Runde präsentieren. Wie auch im Vorjahr können Sie beliebig 
einsteigen, beliebig ihre Richtung wählen und aus dem Gebotenen 
auswählen. Da auch Corona leider immer noch eine Rolle spielt, 
werden Sie gebeten, sich vor der Teilnahme über die neuesten 
Informationen im Bezug auf die Veranstaltung auf www.regau.at/
DorfRoas_22 zu informieren und eventuelle Corona-Maßnahmen 
einzuhalten!

Neben der Vermarktung unserer heimischen Bauern und Selbst-
vermarkter ist uns seit jeher auch das Kennenlernen unbekannter 
Gegenden in unserer Gemeinde ein Anliegen. Wenn dies noch 
dazu in Verbindung mit der Geschichte unseres Ortes und ihrer 
Traditionsvereine passiert, freut das uns als Veranstalter.

Für die Anreise entscheiden Sie sich bitte für eine möglichst um-
weltfreundliche Form. Für PKW´s stehen eingezeichnete Parkplätze 
zur Verfügung. Zwischen 10:00 und 17:00 Uhr ist die Bewirtung 
bei den Stationen garantiert und die Betreiber freuen sich über 
ihr Verweilen, das Verkosten der angebotenen Produkte und für 
unsere Kinder wird überall eine Spielmöglichkeit bestehen. Für ihre 
vierbeinigen Lieblinge stehen bei allen Stationen Hundesackerl-

Boxen samt Entsorgungsmöglichkeiten sowie frisches Trinkwasser 
als Durstlöscher zur Verfügung. Wie immer besteht jedoch Anlein-
Pflicht entlang der Strecke. Das freie Laufen lassen in den Wiesen 
ist nicht gestattet.

Als Veranstalter freuen wir uns auch heuer wieder über großartige 
musikalische Begleitung. Die sechs Musiker der „Gmoa-Zwidan“ 
sind wieder mit dabei und werden mit ihrem Repertoire Jung und 
Alt entlang der Strecke und bei den Stationen begeistern.
Alle Durchführenden sind sich ihrer großen Verantwortung ob die-
ser Veranstaltung bewusst und wollen mit allen Teilnehmern einen 
geselligen Tag verbringen. Kurze Wartezeiten sollten eingerechnet 
werden und für gute Gespräche untereinander genützt werden.
Unterstützen Sie uns bitte daher mit ihrem Besuch, mit ihren Fa-
milien und Freunden, aber vor allem mit ihrer Wertschätzung den 
Betreibern der Stationen gegenüber. Verhalten Sie sich auf allen 
öffentlichen Wegen und Flächen, sowie auf den Privatgrundstücken 
rücksichtsvoll. Der Kulturausschuss und alle Teilnehmer versprechen 
ihnen dafür einen attraktiven, lehrreichen und angenehmen Tag in 
unserer schönen Gemeinde, mit Bekannten und weniger Bekannten, 
aber immer unter Freunden.
Auf viele interessante und nette Begegnungen freut sich der Kul-
turausschuss der Gemeinde Regau.

Christian Dausek, Obmann

4. September 2022, 10:00 – 17:00 Uhr

Andreas Senkyr  
Senkyr´s Ranch u. Reiterhof, Burgstall 2
P, WC
Bürgerkorpskapelle Regau
Reitvorführungen, alles rund um´s Pferd
Variationen aus dem Wurstkessel & Bauernchips, Getränke
musikalische Unterhaltung mit der Bürgerkorpskapelle,  
den „Provisorischen“ und den „Mooser-Buam“
rEISECKer´s Bio-Eis

Stand des
Seniorenzentrum
„Aufstiegshilfe“ – 
Selbstgebranntes
aus der Region

Familie Neudorfer, vulgo „Gertl“
Oberregau 17
P, WC
Leberkäse, Erdäpfelkäs- und Topfenbrote,
Getränke (alles Bio)
Krapfenbäuerinnen
frischgebackene Bauernkrapfen, Kaffee

Familie Stiedl, vulgo „Jochham i. d. Roith”, Roith 2
P, WC 
kühle Getränke, selbstgemachte Säfte
Regauer Bäuerinnen: hausgemachte Mehlspeisen und 
Kaffee 
Kinderschminken mit Sarah

Vituskirche 
Kath. Pfarre Regau
Geschichte und Sage rund um das Vituskircherl, 
Führung u. Besichtigung
Bürgergarde Regau
Entstehung, Geschichte und Bedeutung der Bürgergarde für Regau
und „heimisches Obst“ von den Marketenderinnen der Bürgergarde
Regauer Weinbauern (Hubert Niederfriniger, Familie Harringer)
Weine aus Regau

Liebe Regauerinnen und Regauer, geschätzte Freunde unserer DorfRoas!

Steigen Sie in die Runde ein, wo immer Sie wollen und wählen Sie auch die Richtung selbst. Es gibt keine Anfangs- oder Endstation.

google-maps

Kutschenfahrten zwischen den Stationen 
Senkyr‘s Ranch und Familie Stiedl


